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vom Deutschtum in Amerika.
— Tampa ( Florida ) , 22 . Febr . (Tel . ) In Gegenwart des

gesamten Deutschtums von Tampa , zahlreicher Vertreter des Deutsch¬
tums anderer Städte und einer großen Anzahl von Amerikanern er¬
folgte heut« durch den deutschen Botschafter die Grunosteinlegung für
das neue deutsche Vercinshaus . Botschafter Frhr . Speck von Stern¬
burg hielt folgende Festrede:

Die historische Freundschaft zwischen Preußen und den Vereinigten
Staaten und dann, als Preußen das Deutsche Reich begründet hatte ,
zwischen diesem Reiche und den Vereinigten Staaten , ist nicht gebrochen
worden. Sie nahm ihren Anfang in der gegenseitigen Hochschätzung
zwischen Washington und Friedrich dem Großen . Preußen allem
knüpfte Handelsbeziehungen mit Amerika in den Jahren seiner Schwäche
zwischen 1783 und 1789 und schloß einen Handelsvertrag mit diesem
Lande ab . Steuden schulte die Revolutionsarmee und Mühlenberg
ivar der erste Sprecher des Repräsentantenhauses . Mit Hilfe von
Männern deutscher Geburt und Abstamm urzz wurden die Nordwest¬
territorien zu freien Staaten gemacht . Die gegenseitige Hochschätzung
aber zwischen den beiden Männern , die durch bet Ozean von einander
getrennt waren , hatte einen einfachen Grund : Amerikas Befreier so-
rvohl wie der große Hohenzoller betrachteten alle Verhältnisse vom
Standpunkt der Pflicht.

Im Pflichtbewußtsein liegt das stärkste Band , welches die beiden
mächtigen Nationen einigt . Pflichtgefühl gestaltete das Leben der
ersten Ansiedler Amerikas; deren Leben war wie das einer Armee im
Felde, und die Militärpflicht ist es, die Deutschland während eines
37jährigen Friedens einen so gewaltigen Aufschwung nehmen ließ.
Der Werl der allgemeinen Wehr - und̂ Nilitärpflicht liegt in seiner
erzieherischen und bildenden Wirkunĝ Ganz kürzlich hörte ich von
einem bedeutenden Staatsmanne in Mkshirrgton folgende Bemerkung:
Wenn jemand in Deutschland seiner Dienstpflicht ehrenvoll nachge¬
kommen ist, dann ist es in Wahrheit ein Ehrenmann . Wenn solche
Männer nach Amerika kommen , dann sind sie bei weitem die besten
unter seinen fremdgeborenen Bürgern . Wenn sie sich zu Vereine» und
Klubs zusammenschlietzen , so geschieht es zur Förderung alter Kamerad¬
schaftlichkeit und zur Befestigung des Grundsatzes, gute Bürger zu
sein . Wahres Deutschtum deckt sich mit wahrem Amerikanertum , ein
Gedanke , dem erst neulich mein Freund Hermann Ridder und dem oft¬
mals Präsident Rooscvelt hinreißend Ausdruck gab.

Die Erfolge unserer Zivilisation hängen nicht in erster Linie von
Männern höchster Begabung ab , sondern von solchen, die die Tugenden
des Bürgers erfülle» und ihr Heim heilig halten . In diesem Geiste
aber sind wahres Deutschtum und wahres Amerikanertum eins .
Dankbar denke ich daran , in wie hohem Grade der Deutsche hier
seine Erfolge der deutschen Presse in Amerika zu verdanken hat . Sie hat
ihn stets vermahnt , an den tiefsten Sinn des Daseins , an den ewigen
Selbstwert des Wahren , Schönen und Guten zu glauben . In diesem
Geiste werden die Deutschen auch viele tausend Meilen von der Heimat
entfernt wirken für deutsche Art zur gesunden Entwicklung der neuen
Heimat.' Ihrem neuer : Heim, dessen Grundstein ich heute lege, wünsche ich
Glück und Segen. Mögen darin die deutschen Ideale gepflegt und
hochgehalten iverden .

Badische Chronik .
* Mannheim, 24. Febr . Fräulein Elise Gärtner , die frühere lang¬

jährige hochverdiente Präsidentin und jetzige Ehrenpräsidentin des hie¬
sigen Frauenvereins hat in den jüngsten Tagen in erfreulicher Frische
und Rüstigkeit ihren achtzigsten Geburtstag gefeiert.

Die zweite Damensitzungder Großen Karnevals -
Gesellschaft Karlsruhe .

Karlsruhe , 24 . Febr . 1908.Was soll ich nun über die gestrige zweite Damensitzung der GroßenKarnevals -Gesellschaft sagen? Soll ich Zeter mordio schreien, weil
unsqce liebe Badische Presse als Hauptstoff für dieselbe herhalten mußte,wei^ fast jeder Büttenredner sich des dankbaren Themas des kürzlichen
Bratzües in unserem Geschäftsgebäude so liebevoll angenommen hatte ?
Oder soll ich dem Präsidenten Kaller heißen Dank dafiir sagen, daß er
und sein närrisches Gefolge die Popularität der » Bad . Presse" in so viel¬
gestaltiger Weise darzutun verstand? O , ein dreifach Wehe über solche
Lästermäuler ! Ordentlich die Angst -Transpiration ist mir ausgebrochen,wenn wieder einmal das Wort »Brand "

, oder „Feuerwehr "
, oder

»Löschversuch" in der Bütte erscholl, denn dann war sicher die Badische
Presse auch nicht mehr weit davon. Ein Glück nur , daß ich in unserem
Chefredakteur Hilfe fand , alleine hätte ich doch gar nicht gewußt, wie
ich mich zu all den mehr »>er weniger „ zündenden" Anspielungen verhal¬ten sollte . Wenn auch Präs . Kaller meinte, es wäre ja alles nur,,G ' spatz" ,bei der Gesellschaft , da kann man nie wissen . Sp Hab ich einfach den
Herzog angcguckt und wenn der gelacht hat , dann habe ich mitgelacht.
Und ich kam dabei auf moinr Kosten . Wenns aber gar zu dick wurde,dann habe ich mich über mein Notizbuch gebeugt und beim eifrigen
Schreiben getan , wie wenn ich nichts mehr hören würde. Und was ichdabei ausgeschrieben habe , will ich unseren Lesern nicht vorenthalten .
Also man höre :

Es war wieder einmal furchtbar gut besucht . Der Festhallesaal
hätte glatt nochmal so groß sein dürfen und die Anwesenden hättenimmer noch knapp den polizeilich vorgeschriebenen Spielraum gehabt.
Und Stimmung herrschte ! Die dreitausend buntbemützten Weiblcin
und Männlein waren wie ausgewechselt gegen ihr sonstiges hochrwt-
peinlicheS Verhalten . Als der Zug der Elfer und des Großen Rates
im Saale erschien , hatten die beiden Musikkapellen mit fröhlichen
Liedern schon den letzten Rest von des Alltages Melancholie verschwin¬den lassen und alle Gesichter strahlten wie eitel Sonnenschein. So
herrschte ein Jubel , ein Händeklatschen und fröhliches Zurufen , bis der
Zug auf dem Podium angelangt war und Narr Kiby in wohlgesetztem
Prolog dem Prinzen Karneval den ersten Huldigungsgruß darbrachte.

Karlsruhe , Montag ven 24 . Februar 1998 . Teiephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .
* Mannheim , 24. Febr . Der 31 Jahre alte verheiratete Magazin¬

verwalter Johann Wasser brachte sich einen lebensgefährlichen Schuß in
die Brust bei. — Infolge Liebeskummer versuchte sich gestern eine 24
Jahre alte Kellnerin in ihrem Zimmer mit einem Taschenmesser die
linke Pulsader zu öffnen, konnte jedoch noch rechtzeitig an der vollständi¬
gen Ausführung ihres Vorhabens verhindert werden.

* Neulußheim (A . ScAvetzingen) , 24 . Febr . Der Straßcn -
räuber, welcher am Freitag auf der Landstraße nach Neulußheiin
den Zigarrenfabrikanten Maier Hockenheimer von dort überfiel
und seines Geldes im Betrage von über 2000 M . beraubte , wurde
in der Person des 20 Jahre alten Taglöhncrs Jos . Oswaldt von
Wiesental festgenommen und nach Mannheim eingeliefert . Die
Gendarmerie hatte alle Mühe , den Räuber vor der Lynchjustiz
der Bevölkerung Wiesentals zu bewahren . Der in den 20er
Jahren stehende Landwirt Johann Kraus von Neulußheim ,
welcher mit noch anderen Leuten den Fliehende » verfolgte und
zwei lebensgefährliche Stiche erhielt , hat leider feine brave Tat
mit dem Lebe» bezahlen müssen. Er ist am Samstag seinen
Verletzungen erlegen. Der Verlebte war der Sohn des Ge¬
meinderechners von Neulußheim und hinterläßt eine Witwe und
ein Kind . Bei der Verfolgung des Räubers wurde noch ein
zweiter Mann schwer verletzt .

Z Heddesbach , 22 . Febr . Ertrunken ist heute der 68 Jahre alte
Fabrikarbeiter Valentin Krämer von hier. Die Leiche konnte gelandet
werden.

* Breiten , 24. Febr . Die Influenza ist gegenwärtig hier und in
der Umgegend eine ziemlich verbreitete Krankheit.

A Diedrlsheim (A. Breiten ) , 22 . Febr . Bei der hiesigen Bürger¬
meisterwahl wurde der bisherige Gemeinderat Jakob Sanier gewählt.
Die Wahlbeteiligung war eine ziemlich starke .

A Rheinbischofsheim , 23. Febr . Heute wurde hier im Gasthaus
zum Löwen anläßlich Feststellung des Sommerfahrplans der Straßen¬
bahn Kehl—Bühl eine sehr zahlreich besuchte Versammlung abgehalten ,
welcher auch Landtagsabgeordnete Sänger anwohnte . Verschiedene
Züge solljen den Verhältnissen ■entsprechend abgeändert werden. Ein
Vertreter der Straßburger Straßenbahn -Gesellschaft war ebenfalls zu¬
gegen und versprach , daß sowohl der Fahrplan möglichst abgeändert als
auch andere schon oft gerügte Mängel tunlichst beseitigt werden . Das
schon so oft erwünschte GüterzngSpaar wurde ebenfalls wieder zur
Sprache gebracht und folgende einstimmig angenommene Resolution
wird der Direktion der Straßburger Straßenbahn -Gesellschaft unter¬
breitet : „Die zahlreich versammelten Interessenten an der Straßen¬
bahn Kehl—Bühl drücken einstimmig der Direktion der Straßenbahn
den dringenden Wunsch aus , endlich den Interessen des Bezirks soweit
entgegenzukommen , daß ein reines Güterzugspaar eingelegt wird und
zwar bereits im kommenden SommerHahrplcm. Ebenso wird dem
dringenden Wunsch Ausdruck gegeben , daß in jedem Zuge ein Wagen
mit Abort mitgeführt und die Schirmhülle am Bahnhof Kehl baldigst
erstellt wird ." Man hofft allgemein, daß nun endlich einmal den ge¬
rechten Wünschen der Interessenten von seiten der Straßburger
Straßenbahn -Gesellschaft Rechnung getragen wird.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 24 . Februar.

Ei Anläßlich des 20 . Todestages des Prinzen Ludwig , der
auf den gestrigen Sonntag fiel , wurde von den Grotzherzoglichen
Herrschaften eine Kranzspende im Mausoleum niedergelegt .
Abends fand alsdann in der Kapelle des Ludwig -Wilhelm -
Krankenheims ein Gedächtnis- Gottesdienst statt, dem sämtliche
Mitglieder des Großherzoglichen Hauses und sonstige Geladene
anwohnten .

Narr Matheis hatte den Prolog diesmal nach dem Rezept : „ In der
Kürze liegt die Würze" gefertigt und er fand ein verständnisvolles
Publikum.

Dann erhob „ Er "
sich, der Gewaltigste der Geioaltigen , der När¬

rischste aller Narren : ,Präsident Kaller ! Er ist nicht „Wohlgelloren"
und auch nicht „Hochwohlgeboren " und darüber ärgerte er sich so, daß
er dies in ernem längeren Speech zum Ausdruck bringen muhte . Freuen
tut er sich nur über ern^ : daß in der „ Badischen Presse" der „ langst be¬
fürchtete Brand " zum Ausdruck gekommen ist — die Redakteure der
anderen Zeitungen hätten vergebens gehofft , daß bei ihnen ein Karne¬
vals -Urlaub heraus brennen möchte — und so der Karnevals¬
gesellschaft ein dankbarer Stoff für ihre 2 . Damensitzung ward . Und
in reinster Freude über seine rhetorische Leistung meinte Präsident
Kaller zum Schlüsse seiner Ansprache recht treuherzig : „Der Zahn der
Zeit , der alle Wunden heilt , wird auch über meine heutige Rede Gras
wachsen lassen .

" Ein Hoch auf die Vaterstadt der Karlsruher fand
stürmische Aufnahme.

Acht danrmelige Rekruten, naturgetreu rcnd waschecht dargcstellt
vom Doppelquartett des Gesang -Vereins „Caßuordia" bevölkerten hier¬
auf das Podium . Aus frischer , ftoher Kehle erklang gar manches
heitere Lied , besonders hübsch aber brachten die Doppel-Vierlinge das
bekannte „ Still ruht der See " in hochaktueller Kaller 'schen Bearbeitung
zum Vortrag . Stürmischer Beifall und ein goldenes Kreuz ( nicht
voir Brüll ) ward ihr Lohn .

De Drntebcrger (Narr Kiby ) und de Biermeyer ( Narr Schneider ) ,die als nächste Gäste auf den weltbedeutenden Brettern erschienen , prä¬ludierten erst etwas mit kleinen Witzchen, dann aber brachten sie ihren
Hauptschlagcr: „den Brand in der Badischen Presse." Erst hatten sie
bei der Feuermeldnng an Kurzschluß gedacht, weil kurze Entschlüsse zum
Zeitungsbetrieb gehören , dann meinten sic , dem Herzog wäre über dem
Molitor -Prözeß so heiß geworden, daß die Akten Feuer gefangen
hätten . Wären doch die Artikel darüber . immer schon „ brenzlich" ge¬
wesen . Mft kühler Naivilär behauptete Dintenberger , die Pläne zumBrand seien vorher schon eingereicht gewesen , verbesserte sich aber sofort :
nicht zum Brand , pardon zum Neubau ! — In dieser Tonart ging das
heitere Wortgeplänkel weiter. Vorn Oberbürgermeister Siegrist wurde
erzählt , er habe persönlich geholfen , die Spritze aus dem Spritzenhaus
herauszuziehen und jetzt werde an der Spritze, die den Namen „ Siegrist -

— Todesfall. Im Alter von 72 Jahren ist hier gestern Ober -
baurat Otto Fieser infolge eines Schlaganfalls plötzlich verschieden
Der Verblichene war lange Jahre , von 1886 bis 1901 , Vorstand der
Mannheimer Rheinbauinspektion und hat infolgedessen zu weiter
Kreisen der Mannheimer Bürgerschaft die regsten Beziehungen unter ,
halten . Besonders in den Kreisen des Handels und der Schiffahrr
erfreute sich der Verstorbene infolge seiner liebenswürdigen Umgangs¬
formen großer Beliebtheit. Im Jahre 1901 wurde Fieser , der ein
Bruder des nationalliberalen Parteiführers war , Vorstand der Rhein -
bauinspcktion Karlsruhe . Im Jahre 1905 trat er in den wohlver-
dienten Ruhestand, der aber insofern nur ein bedingter war , als er
Rheinschiffahrtsinspektor und Staatskommissar der Schifferschulen
Eberbach. Hatzmersheim und Mannheim blieb. Mit Fieser , dem Barer
des Oberbürgermeisters von Baden-Baden, ist ein Mann mit bedeu¬
tendem Wissen , eine Autorität auf wasserbautechnischem Gebiete aus
dem Leben geschieden.

X Verletzt aufgefunden wurde der in den dreitziger Jahren
stehende Postassistent der Postanstalt in Altkirch i . E . , der, wie ge-
meldet, sich plötzlich von seinem Bestimmungsort entfernt hatte . Er
war nach Heidelberg gefahren und von da nach Mannheim und hatte
sich auf dem Wege nach Seckenheim eine Verletzung an den Pulsader »
beigebracht. Er ging dann auf die Hauptpost in Mannheim , wo sich die
Kollegen seiner annahmen und ihn ins allgemeine Krankenhaus
brachten. Seine Eltern trafen bereits gestern dort em, um den
Kranken wieder in seine Heimat zurückzubringen, der jedoch nicht trans¬
portfähig ist. Der bedauernswerte Mann beging die Tat infolge ner¬
vöser Ueberreizung.

st- In unserem Expeditionsfenster sind neu ausgestellt Bilder vorn
Karnevalstreiben an der Riviera , ferner ein Bild des zum Tod¬
verurteilten General Stössel, stjwie des neuen ReichsschatzsekretärsSydow.

V Aprilwetter . Von seiner traurigen Seite zeigt sich uns wieder
einmal der Wettergott . Der fortwährende Wechsel des Witterungs -
charakters ist gesundheilich sehr schädlich, und die Influenza , die auch
hier stark umgeht, ist zumeist der Unbeständigkeit des Wetters zuzu¬
schreiben .. Der . heftige Regen der letzten Tage wurde heute nachmittag
yon lustigem Schneetreiben abgelöst .

E Arbeiter - DiskussionS -Klnb. Am Dienstag den 25 . Februar ,abends % 9 Uhr beginnend findet ein „Lustiger Abend " statt / und zwar
ausnahmsweise im große» Saal der „Eintracht " . - Das Arrangementund die Leitung liegt in den Händen des Herrn HostheaterdramaturgenDr . Karl Wollf. Boi der Veranstaltung wirken die HosschauspielerinnenFrau Pix , Frl . Buday, Frl . Genter und die Damen Frau Wollf - Fried -
berg, Frau Bollmair - Rettich und Frl . Lippe mit , sowie die Herren Hof¬
schauspieler Baumbach , Haßkerl, Heinzel, Krones und die Herrsn Boll-mair und Leimbach . Herr Fritz RSmhild hat auch dem Klub einen
sathrischen Prolog gedichtet , den er persönlich vortragen - wird . — Der
Eintritt ist frei. — Gäste, ganz besonders solche aus dem Arbeiterstande ,
sind willkommen . Getränke werden nur im Nebenraum verabreicht. —
Die Sitzplätze irrt Saal bleiben für Mitglieder reserviert . Anmel¬
dungen zum Eintritt in den Klub werden jederzeit entgegengenvmmen.

E Großh. Konservatorium für Mufik . Am Donnerstag den 20.
Februar , abends 6ys Uhr , fand im Konzertsaal der Anstalt das 8 .
Vorspiel (Ausbildungsklaffen) statt , in dem folgende Stücke zur Auf¬
führung kommen : 1 . Sonate f-moll op. 120 Nr . 1 für Klavier und
Bratsche von I . Brahms (Klavier 1 . u . 2. Satz : Fräulein Berta
Albner , 3. u . 4 . Satz : Fräulein Amalie Müller, Bratsche : Herr Rudolf
Dietrich ) ; 2 . Allemande, Courante , Sarabande , aus der französischenSuite , C-moll von I . S . Bach ( Fräulein Anna Gottlieb ) . 3 . KonzertA-moll für Violine, 1 . Satz, von G. B. Viotti (Herr Roman Siennicki,Begleitung : Fräulein Mimi Fischei ) . 4. a . Feldeinsamkeit . von I .
Brahms , b . Aufenthalt von Fr . Schubert ( Fräulein Hildegard Fischer ; .
Begleitung : Fräulein Anina Jollh ) . 5 . a. Etüde E-dur von Fr .
Chopin, b . Waldesrauschen von Fr . Lisst ( Fräulein Johanna Lippe) .

Notpumpe" erhalten hätte , eine bronzene Erinnerungstafel angebracht .Der an der Spritze beschäftigte Arbeiter, — ein simpler Taglöhner , kern
Beamter — habe den Oberbürgermeister übrigens nicht erkannt und auf
dessen verschiedene Anordnungen hin barsch erwidert : „ Mache Sie mir
das erst mal vor ." — Noch einige hübsche Witzchen über unsere städti¬
schen Verhältnisse erzählte das originelle Paar , dann wurde, nachdem
sie das Zwiegespräch geschlossen , zu ihnen der Vater all der schönen Ein - '
fälle, Obernarr Romeo gerufen, und allen dreien hohe Auszeichnungen
überreicht. Narr Romeo erhielt ein prächtig ausgeführtes Ehrendiplomüber feine vor drei Jahren erfolgte Ernemrung zum Ehrenpräsidenten .Er bedankte sich in einer kurzen , frohen Humor atmenden Ansprache, und
gab der Hoffnung Ausdruck , daß Präsident Kaller der Großen Karnev .-
Gesellschaft noch recht lange in seinem jetzigen Amte erhalten bleiben
möge .

Nach den fröhlichen Klängen des Schur : kelWalzers , die wie immer
zündend auf die frohe Schar wirkten , bestieg ein „städtischer Beamter '
namens Ochs " (Narr Levi ) die Bütt . Er war erst am Gesundheitsamtund dann anr Leihhaus arrgestellt und erzählte nun all seine Erbebniffeund Erfahrungen , die er gesammelt . Von der Kanadischen PappK
wußte er zu berichten , daß der Staat sie angekaust habe, um damit den
Beamtengehaltstarif zu stützen, der , um selbst zu stehen zu wenig Gehalt
habe . Natürlich siel auch seinem Läustermäulchen die „Badische Presse "
zum Opfer . Er meinte u . a : „Die Redakteure haben unten so viel ge¬
kohlt , daß oben das Dach angegangen ist.

" Ter fröhliche Geselle hat sich
auch in anderem Berufe versucht . So sollte er als „ Soldat des Himmels "
für die Heilsarmee angeworben werden ; da war ihm aber der Weg in -
die Kaserne zu weit . AIS er als Fremdenführer den Fürsten BAow
durch Karlsruhe geleitete, habe er auf dessen Koffer gelesen: „Vorsicht,nicht stürzen !" Gar manches heitere Wort wäre von diesem Narren
noch zu erzählen, doch reicht leider der Raum nicht aus , dieses rheini¬
schen Gedankensammlers humoristische Rede , di« sich nachher mft nach-
derrklichen Beftachtungen über die städtische Brockensammlung erging ,weiter auszuspinnen. Er erhielt vom Präsidenten die „Brockenmedaill-
für Kunst und Wissenschaft " .

Der erste Teil der Sitzmrg sollte nicht zu Erde gehen, ohne daß - er
Segen der Ordensverleihung eingetreten wäre. Aus dem Kreis der
Ehrengäste geleiteten die Zercmo, « eiimeister zunächst den Chefredatterder „Bad . Presse"

, Hrn . Alb . Herzig, vor den Präsiden -tensitz. Präsident
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6. Trio G -dur . für Klavier . Violine und Violoncello von I . Haydn
( Fräulein Mimi Fischel . Fräulein Margarete Schweikert, Fräulein
Jeanne Godot. Ein weiteres Vorspiel der Ausbildungsklassen findet
Dienstag den 28 . Februar , abends 6 % Uhr. im Konzertsaal der An¬
stalt statt.

V . Gesellschaft Eintracht . Alljährlich zur Faschingszeit ist eS die
Gesellschaft Eintracht , welche durch irgend eine originelle Idee vor die
Oeffentlichkcit tritt . War es voriges Jahr „ Ein Abend in Oberbayern " ,
so hatte man dieses Jahr dem Feste der Gedanke „Ein Schwarzwald¬
fest" zu Grunde gelegt . Und daß die Vereinsleitung hiermit keinen

. Fehlschritt getan hatte , bewies am besten der außerordentlich gute Be¬
such , den das Schwarzwaldfest am Samstag abend durch die Buabe und
Mädels nicht nur des festgebenden Ortes , sondern auch aus den „be¬
nachbarten Dörfern " erhalten hatte . Lange vor dem offiziellen Beginn
des Festes tummelte sich eine bunte Schar von Bauernjungen u . Mädels ,
sowie Hochtouristen in den mannigfachsten Ausrüstungen und Kostümen
in dem zum schönen Schwarzwalddorfe verwandelten Saale der Ein¬
tracht. Malerische Gebirgspartisn mit Sturzbächen , Hängen und
Mat Mi , verstreuten Bauernhöfen und einladenden Wirtshüsl fesselten
das Auge und umschloffen ein lebensfrohes , buntfarbiges Bild dörflichen
Lebens und Treiben . Ein Wirtsstübl lud mit dem herrlichen Spruche:
„Ein Trunk in Ehren , kann niemand verwehren" zum fröhlichen Trink¬
gelage ein. Gegen y39 Uhr verkündete der Nachtwächter mit lauter
Stimme , daß jetzt ein allgemeiner Umzug stattfinden werde. Schnell
fanden sich die Bauernpaare zusammen. Voran schritt der Nacht¬
wächter (Herr von Winkler ) , ihm folgte die Dorfiapelle , hinter welcher
der Bürgermeister des Dorfes ( Herr Direktor Möckel) mit ernster
Amtsmiene und gemächlichen Schrittes würdevoll einherschritt, sich
seines schweren Amtes wohl bewußt. Es folgten nun in endloser Zahl
die Bewohner des Dorfes , sowie die geladenen Gäste. Nach beendetem
Umzug fand ein Bauerntanz auf der Festwiese statt , welcher unter Lei¬
tung des Herrn Balletmeisters Allegri, der die Tänze auch einstudiert
hatte, einen großen Erfolg erzielte . Hierauf reihte sich der allgemeine
Tanz an , bei welchem sich die Jugend jo recht nach Herzenslust aus -
toben konnte . Es war lvirklich auch ein herrliches Gefühl , sich nach
den frohen Weisen der Lieseschen Kapelle im Kreise zu drehen. Die
Mitternachtsstunde war schon längst vorüber, als sich die letzten Fest¬
besucher auf den Heimweg nach ihren Dörfern machten. Die landschaft¬
lichen Dekorationen waren von Herrn Maler Haberstroh entworfen und

'
wirkungsvoll ausgeführt worden. Um das Zustandekommendas in allen
Teilen wohlgelungenen Festes hatten sich die Herren Möckel, Hammer,
Glöckner und Rees besonders verdient gemacht . Es war in der Tat ein
schöner Abend .

V . Futzballsport. Der gestrige Sonntag fand die hiesigen Fußball¬
vereine in voller Tätigkeit. Auf dem Sportsplatz des Karlsruher Fuß -
ballverrins standen sich die ersten Mannschaften des K. F .-B . und des
Freiburger Fußballklubs , Inhaber der deutschen Meisterschaft, gegenüber.

; Der deutsche Meister siegte mit 2 :1 Toren über den K . F .-V , welcher
mit Ersatzleuten spielte . Das Wettspiel der ersten Mannschaft des
F .-K. Phönix gegen den Pfalzgaumeister F .-K. Pfalz , Ludwigshafen»
endigte mit einem Sieg von 5 :0 Toren für Phönix . Phönix dritte
Mannschaft vermochte gegen die erste Mannschaft der Ettlinger Fußball -
gesellschaft mit 6 : 3 und die In . Mannschaft in Ludwigshafen gegen
Revidia I . mit 6 : 1 Toren zu gewinnen.

— Thalia -Theater . Gesangliche Darbietungen von hervorragender
' Schönheit enthält diese Woche das Programm des Thaliatheaters ( Wald¬

straße) in reichster Fülle . Da ist es vor allem die Straußsche Operette
, „Ein Walzertranm " , aus welcher die beliebtesten Arien und Duette

durch das Personal des Wiener Karl -Theaters in dramatisch belebter,
künstlerischer Weise zum Vortrag gelangen . Ein Kunstgenuß be-

. sonderet Art ist sodann das Andreas Hofer-Lied , gesungen von dem
Direktor der Throler Defregger-Gruppe Herrn Pontiller , dessen volumi¬
nöser Baß eine überraschende Tonfülle und Klangfchönheit offenbart.
Sehr effektvoll macht sich das aus dem Hintergrund der Berge ver¬
nehmbare choristische Echo. Diese prächtige Leistung gehört zum besten ,
was die kinephonische Kunst zu bieten hat , und ist allein schon den Besuch
des Thaliatheaters wert . Ein weiteres Tonbild macht die Besucher mit
einem Liebesduett aus der „Geisha" ( „Perle des Orients " ) bekannt.
Daran reihen sich dann die lebenden Bilder in großer Mannigfaltigkeit .

, Wir nennen nur die lehrreiche Völkerstudie „ Besuch bei den Tuaregs " ,
einem Berberstamm im Süden der Sahara , ferner die großartigen
Bilder vom diesjährigen internationalen Wintersportfest in Thüringen ,
die den Rodel- und Skilauf in höchster Vollendung veranschaulichen .
Einige wohlgelungene humoristische Darstellungen ergänzen das reich,
haltige Programm aufs angenehmste.

vermischtes.
= Landau i. D. Pfalz , 22 . Febr . In der hiesigen Preßler -

fchen Schlosserei wurde beim Verlöten von leeren eisernen Pe°
troleumfäffern infolge der Explosion vorhandener Petroleum¬
gase ein Faßboden weggeschleudert , welcher dem 15jährigen Lehr¬
ling Weber den Schädel zertrümmerte , so daß er nach zwei
Stunden starb.

— Berlin , 24 . Febr . (Tel . ) In der Baptisten - Kapelle in der
Wattstratze wurde nachts ringebrochen . Die Orgel und viel Mobiliar
wurde total zerstört. Gestohlen ist nichts . Der Schaden ist sehr er¬
heblich.

c= Posen, 24 . Febr . (Tel .) Die Warthe ist wieder im
Steigen begriffen. Die beiden ersten Vorflutgräben sind anfs
neue überschwemmt .

— Jngelrben , 24 . Febr . (Tel .) Nachdem während des
ganzen Samstags die Familie des Mühlenmeistcrs Folge nicht
gesehen worden war , bot sich am Samstag abend den Besuchern
beim Betreten der Mühle ein grauenhafter Anblick. Falge hatte

Kaller ehrte den Erschienenen unter rühmender Berufung des reichen
Stoffes , den die „Bad . Presse" mit ihrem Dachstichlbrand dem heutigen
Programm geboten , durch Verleihung des höchst jvertvollen „ Petroleum¬
ordens am Zünzlerbande "

, indem er zugleich in herzlicher Anerkennung
betonte, wie sich im Uebrigen Herzog auch noch in anderer Hinsicht
gar vielfach um unsere Stadt verdient gemacht habe . Herr Herzog
benutzte die Gelegenheit, sowohl für die ungeheuerliche Auszeichnung
seinen empfindlichsten Dank zu sagen , wie auch zu konstatieren,
daß er mit Genugtuung an dieser Stätte ein Vorrecht der Presse an¬
erkannt sähe : nicht nur über die Narrheit anderer Leute zu berichten ,
sondern auch selbst in Narrheiten vorbildlich zu wirken. Was aber den
Brand bei der „Badischen Presse" angehe , so müsse er doch hierzu noch
einiges ergänzend und berichtigend hinzusetzen . Erstlich sei hier vor
aller Oeffentlichkeit rühmend festzustellen , mit welcher Kaltblütigkeit
sein Kollege Herr v . Seckendorfs mitten während des Brandes , als die
Flammen schon alles zu ergreifen drohten , im „Erbprinz " ein Glas Bier
zu sich genommen habe. Dann aber seien auch desselben Kollegen Ver¬
dienste bei dem Rettungswerk nicht hoch genug cmzuerkennen . Denn
mit einem Heroismus sondergleichen , mit einer ivahrhast beispiellosen
Unerschrockenheit habe er in jener Stunde der Gefahr einen schon seit
längerer Zeit auf der Redaktion befindlichen alten Reiseführer durch
OB»r- , Mittel - und Unter -Italien zu retten versucht , was ihm beinahe
gelungen sei . Was im Uebrigen die Brandursache beträfe , so irre
Herr Biermeier , wenn er meine, im Speicher hätten brenzliche Prozeß¬
akten gelegen. Dort sei vielmehr der Rest der Herzogschen Gedicht¬
bücher gelagert worden und ein Mitglied der Brandkommission hätte
am Tage nach dem Brande behauptet , einige Liebeslieder darin seien
noch ganz glühend gewesen . Er selbst aber könne eine Ursache des
Brandes nur darin vermuten , daß die Redaktion der „Badischen Presse"

»n jener Zeit fortwährend mit dem Beamtengesetz, also der „brennend-
Iten Tagesfrage " beschäftigt war . Gercäie an jenem Tage sei ein
flamme»bet Protest der Eisenbahnarbeiter am Ettlinger Uebergmig
^mgelanfen, welche baten, zur Entlastung ihres angestrengten Dienstes
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erst seine Frau und seinen siebenjährigen Sohn und daraus
sich selbst erhängt . Tie Leichen waren schon vollständig er¬
kaltet. Für den Beweggrund zur Tat fehlt jeder Anhalt .

— Bochum , 24 . Febr . (Tel .) In . der Nacht auf heute
wurde der 20jährige Sohn des Rektors Dume auf der Torstener
Straße von mehreren jungen Leuten angcrempelt. Im Ver¬
laufe des Wortwechsels wurde der junge Mann erstochen. Ter
Täter ist verhaftet .

* Frankfurt a . 2fl ., 24 . Febr . Die Krankenhäuser sind zurzeit in .
folge der stark grassierenden Influenza an der Grenze ihrer Leistungs¬
fähigkeit angelangt .

— Denver, 24 . Febr . (Tel .) In der hiesigen katholischen
Kirche wurde gestern während der Spendung des Sakraments
der Priester Leo Heinrichs, ein Deutscher , von einem Italiener ,
einem Anarchisten , erschossen . Bei der allgemeinen Verwirrung
gelang es dem Täter zuerst , zu entkommen. Er wurde aber
später wieder sestgenommcn und nach einer Nachbarstadt gebracht ,
um zu verhindern , daß er gelyncht wird.

Telegramme der „Bad . Presse".
= Berlin , 24 . Febr . Der neue Staatssekretär des Reichs¬

schatzamts Staatsminister von Sydow hat heute die Geschäfte
übernommen.

c= Rom, 24 . Febr . Der König empfing heute vormittäg
den russischen Admiral Eberhard mit den ihn begleitenden Ossi-
zieren in Gegenwart des russischen Botschafters Murawjew in
Audienz.

hd Madrid , 24 . Febr . Der König »nterzerchnete gestern dre
Ernennung Bustillos zum Finanzminister an Stelle Osmas und
nahm den Amtseid des neuen Ministers entgegen.

hd London, 24 . Febr . Der Gesundheitszustand des
Kabinettschef Sir Campbell Bannermans ist sehr beunruhigend .
Der Minister verbrachte eine äußerst schlechte Nacht.

tzck London. 24. Febr . Die englische Admiralität hat den Beschluß
gefaßt , einen neuen großartigen Hasen für die Kriegsmarine an der
englischen Südkiiste anzulegen. Zu diesem Zweck wird der gegenwärtige
Hafen von Hastings angekaust, der einen Umfang von etwa . 30 Acres
hat. Der Hafen wird dann bis Normanbai und Pevensey ausgedehnt.
Daily Chronicle meldet, daß die Kosten im nächstjährigen Marine -Etat
veranschlagtwerden würden.

hd London, 24 . Febr . Infolge der Agitation für Er¬
sparnisse im Marine -Etat wird die ursprünglich beabsichtigte Er¬
höhung um 25 Millioue« auf 16—18 Million «» herabgesetzt .
Es wird aber ausdrücklich betont, dcktz große Forderungen im
Etat des nächsten Jahres unvermeidlich werden, falls Deutsch¬
land bei seinem Flottenprogramm beharrt .

sc . Petersburg , 24 . Febr . Der Zar begnadigte den zum
Tode verurteilten General Stöffel zu einjähriger leichter
Festungshaft unter Belaffung aller Orden und Pensionsbezüge.

= Täbris , 24 . Febr . Aus Mrandoal wird telegraphiert :
Nach einer zuverlässigen Meldung aus Saudj -Bulag zog Ferik
Pascha am Sonnabend mit seinen Truppen und der Artillerie
nach Achrise in der Türkei. Am Sonntag nachmittag war in
Saudj -Bulag nur noch ein türkisches Regiment.

Erkrankung des GrotzherzogS von Mecklenburg ,
Schwerin.

= Schwerin (Mecklenburg ) , 24 . Febr . Professor Dr . Mar¬
tins aus Rostock wurde gestern nachmittag vom Großherzog zur
Konsultation hierher berufen. Ueber das Befinden des Groß¬
herzogs wurde folgender Krankheitsbericht ausgegeben : Der
Großhcrzog ist nach überstandener Influenza an Maser« er¬
krankt . Ter Verlauf ist bisher norma l ohne Komplikationen.

^ ür marokkanischen Angelegenheit .
hd Tanger , 24 . Febr . Nach einer Meldung der „Petit Re-

publique" ist im Lager von Mulah Hafid der deutsche Konsular-
agent Nier aus Marokko in muselmanischer Kleidung eingetrof¬
fen und hatte am ersten Tage mit dem Sultan eine Unterredung
von 8 Stunde «. Auch am folgenden Tage konferierte er mehrere
Stunden mit Mulay Hafid . Die letzten Meldungen aus -dem
Lager dieses Sultans bestätigen, daß unter den Truppen Mulay
Hafids große Unordnung herrscht . Die Mahalla ist bedeutend
znsammengeschmolzen , teils infolge von Desertionen, teils weil
einige Stämme die von ihnen bewohnte Gegend nicht verlassen
wollen . Gerüchtweise verlautet , Mulay Hafid beabsichtige , nach
Fez vorzugehen. Er habe schon eine Leibgarde gebildet.

= Mazagan , 24 . Febr . Der französische Kreuzer „Gallilci "

ist vor Ameznc erschienen. Die Eingeborenen befürchten ein
Bombardement. Der Stamm der Uled B» Acig hat sich dem
Vertreter des Sultans Abdnl Asis unterworfen .

— Paris , 24. Febr . Jaurtzs schreibt in der „Humanite " : Seit
einem Monat , seit dem unvorsichtigen und herausfordernden Marsche
nach Settat , gibt es für die französischen Truppen nichts als Nieder¬
lagen und Gefahren . Gegen dieses Häuslein tapferer Leute , die die
Werkzeuge einer unglücklichen Politik sind , hat sich ganz Marokko er¬
hoben und wenn die Regierung auf diesem Wege fortschreitet, kommt
es zu einer Katastrophe. Die Deputierten beginnen, trotz ihrer
blinden Ergebenheit für Clemenceau, in Aufregung zu geraten .

die Barriere künftighin überhaupt nicht mehr aufmachen zu brauchen,
cs sei denn, wenn zufällig eine leere Hofchaise vorbeikäme .

Für solcherlei Rede unserem Chefredakteur unter dem Beifall des
Hauses zum Orden huldvollst noch einen Lorbeerkranz obendrein zu
überreichen, konnte sich Präsident Kaller nicht versagen ; weshalb die
„ Bad. Presse" bei der nächsten Präsidentenwahl unbedingt wieder für
ihn eintreten wird.

Unter allgemeinem Jubel erhielt sodann Narr Glöckner den Haus¬
orden der Treue , Narr Mattheis ein künstlerisch ausgestattetes Bild
des Elferrates , sowie zahlreiche andere illustre Persönlichkeiten, dar¬
unter die Vertreter der Presse, die Liederdichter» Bürgermeister
Häfner -Ettlingen , die N^ ren Dannheimer , Lanz, Albrecht, Schmidt,
Wittmann u . a . hohe OrWnsauszeichnungen . Ehrengast Bürgermeister
Hafner dankte in längerer humorvoller Ansprache , in der er auf das
schöne Verhältnis zwischen Karlsruhe und Ettlingen hinwies , und
nur wünschte , daß die Ettlinger es sich von dem Karnevalspräsidenten
sagen ließen , was für einen trefflichen Bürgermeister sie in ihm,
Häsner , besäßen. Wenn hier vielfach die Karlsruher Gemeindeverwal¬
tung zuni Gegenstand karnevalistischer Angriffe gemacht werde, so
fände er doch auch wieder manch Gutes an ihr . So wäre es lediglich
dem Vorgehen der Stadt Karlsruhe zu danken, wenn er seine Etr -
linger , falls sie sich über schlechte Straßen oder schlechte Beleuchtung
beklagten, damit trösten könnte, daß es im neuen Karlsruher Stadt¬
teil Rüppurr in diesen und ähnlichen Dingen noch um vieles schlechter
bestellt sei .

Eine längere Pause gab sodann den Narren und Närrinnen Ge¬
legenheit, sich von den Strapazen der Büttenreden zu erholen und sich
gegenseitig von der humorvollsten Seite kennen zu lernen . So herrschte
im Publikum bald eine Stimmung , fröhlicher und turbulenter fast
noch wie beim städtischen Maskenball.

Ueber den zweiten Teil der Sitzung will ich mich kurz fassen , schon
aus den? einfachen Grund , weil mir der vorzügliche Sekt das Schreiben.
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hd Paris , 24 . Febr . Jaurcs informierte gestern den Ka-
binettschcs , daß er seine beiden Anfragen bezüglich Marokko in
Interpellationen nmznwandeln gedenke . Ferner wird mitgeteilt ,
daß etwa 2 Mitglieder der klerikalen oder sozialistischen Gruppe
in die Debatte cinzugreifen beabsichtigen , so daß diese die ganze
heutige Kammersitzung in Anspruch nehmen wird . Der „Matin "
teilt mit , daß der Minister nach Verlesung des Schreibens Mulay
Hafids an den französischen Konsul in Casablanca die Erklärung
abgeben wird , daß er dem Vertreter Frankreichs Instruktionen
erteilt hat , Mulay Hafid die Bereitschaft der französischen Be-
Hörden mitzuteilen , die Kaids zu empfangen.

Aus Ostasie«.
— London, 24 . Febr . „Daily Expreß " meldet aus Kode,

daß in Japan eine ernste finanzielle Panik ausgebrochcn sei . In
der letzten Zeit hätten 12 japanische Firmen in Osaka . Kyoto und
Kobe , die in der Mehrzahl der Metallindustrie angehören, ihre .
Zahlungen eingestellt. Die Passiva betragen annähernd 10 Mil .
lionen Mark . Drei kleinere Banken in Tokio seien sallit gewor¬
den ; auf andere Banken würden Runs veranstaltet .

— Washington , 23 . Febr . Im Staatsdepartement wird '
erklärt, es seien keine offiziellen Proteste gegen das kommerzielle
Vorgehen Japans in der Mandschurei eingegangen und es
würden auch keine erwartet . Die amerikanische Regierung beab.
sichtige nicht, mit Japan oder einer anderen Macht wögen biefeS-
Gegenstandes weder jetzt noch nach der Ankunft der Schlacht¬
flotte an ihrem Bestimmungsorte zu verhandeln.

Zur Reform« und Revolntronsbewegung in Rußland.
hd Odessa, 23 . Febr. Der Generalgouverneur

ließ neuerdings die Rabbiner des ihm unterstellte » Bezirkes zu
sich rufen und befahl ihnen in ernstester Form, ihren Einfluß dahin
wirken zu lassen , daß die jugendlichen Mitglieder ihrer Gemeinde
sich von jetzt ab von der revolutionären Bewegung und von der
Teilnahme an alle » politischen Vereinigungen unbedingt fern halten .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr.
. vom 24. Februar 1908.

Die gestern vor der südnorwegischen Küste erschienene Depression
hat an Tiefe abgenommen, doch hat sie ihre Lage nicht verändert und
sie entsendet noch einen Ausläufer weit nach Südosten und Süden hin ;
ein Teilminimum befindet sich über Oberitalien . Hoher Druck lagert
noch über Südwesteuropa. Veränderliches Wetter , vorerst noch mit
Niederschlägen und mit wenig veränderter Temperatur ist zu erwarten .

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
# Bremen , 24. Febr . Angekommen am 22. Febr . : „Barbarossa "

8 Uhr nachm , in Bremerhaven , „Prinz Heinrich" 7 Uhr vorm, in Co¬
lombo , „Bremen " 1 Uhr nachm , in Colombo ; am 23 . Febr . : „Prinz
Eitel Friedrich" 6 Uhr nachm , in Bremerhaven , „König Albert " 2 Uhr
nachm , in Genua , „Prinz Waldemar " 9 Uhr vorm, in Sydney , „Bonn "

12 Uhr mittags in Oporto ; am 24 . Febr . : „Greifswald " 8 Uhr vorm,
in Antwerpen . Passiert am 22 . Febr . : „Neckar" um 2 Uhr nachm , die
Azoren ; am 28 . Febr . : „Brandenburg " 5 Uhr nachm . Lizard ; am 24.
Febr . : „Kronprinzessin Cecilie" 2 Uhr vorm. Scillh . Abgegangen am
22. Febr . : „Seidlitz 4 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Roon" 2 Uhr
nachm , von Antwerpen , „Hohenzollern" 11 Uhr abends von Neapel,
„König Albert " 3 Uhr nachm , von Neapel, „Prinz Eitel Friedrich 3
Uhr nachm , von Amsterdam; am 23 . Febr . : „Kassel " 7 Uhr vorm, von
Baltimore , „Prinzregent Luitpold" 3 Uhr nachm , von Algier , „Kleist"
12 Uhr nachts von Shanghai , „Gotha " 6 Uhr nachm , von Funchal,
„Roon" 6 Uhr nachm , von Southampton . . ,

Das beste ist gerade gut genug ,
wenn es sich um die Pflege der lieben Kleinen handelt . Darum ver¬
wenden auch sorgsame Mütter zum Waschen ihrer Lieblinge stets die
Myrrholin - Seife , denn sie ist die einzige feine, hygienische
Toiletteseise, welche den kosmetischen Bestandteil — das Myrrholin —
mit anerkannter und bewährter Schönheitswirkung enthält . 196?».

| R ■■ I Rüsselsheim m .
I I WM M I Nähmaschinen ,
w I b bl Fahrräder,
Mo Yo r wa gen

Man verlange Praislisfe . >

Geschäftliche Mitteilungen .
Afrika, Sizilien und Italien sind für Ostern 1908 die Ziele jener

bekannten „ Studienfahrten "
, welche den Zweck verfolgen, die Kenntnis ,

nähme der klassischen Stätten möglichst zu erleichtern und nutzbringend
zu gestalten. Die Programme sind wiederum ungewöhnlich reichhaltig
und anziehend. Die Preise sind infolge günstiger Abschlüsse wiederum
außerordentlich niedrig . Teilnahmsbedingungen und ausführliche Pro - t
gramme versendet ernsthaften Interessenten gegen Rückporto die Schrift - .
leitung : Dr . phil . O . Hcsifner , Freiburg i . Br . 572a

erschwerte . Man glaube deshalb nicht, daß dieser Teil des Abends an '

Qualität dem ersten nicht gleich gekommen wäre . Im Gegenteil , die
Darbietungen der Kölner Funkengarde (—direkt aus dem Schnellzug ,
von Köln zur Festhalle geeilt —) waren geradezu vorzüglich und so '

humoristisch, daß das Publikum immer wieder in stürmische Heiterkeit
ausbrach. Auch Narr Hack bot als Professor der Naturwissenschaften
außerordentlich schöne Proben köstlichen Humors und desgleichen Narr .
Kiby , der viel Intimitäten aus seinem und seiner Söhne Familien - ,
leben erzählte . Den Stadträten und Redakteuren sagte er mit deut- ^
licher Anspielung Schlafkrankheit und schwere Träume nach, seiner ;
„Philippine " freilich noch viel Schlimmeres . 1

Narr Schneider versetzte mich in besonderen Schreck : er erschien als .
Feuerwehrmann in der Bütt . Und richtig behandelte er auch wieder
neben diversen anderen humoristischen Themen den neuesten Brand im
Zirkel, der ihm besonders schwere Arbeit verursacht habe. Die Tat - '

sache, daß die Schloßwache bedeutend früher als die Feuerwehr am
Brandplatze lvar , erklärte er damit , daß die erstere aus Versehen
auf %4 Uhr bestellt wurde , während bei der Feuerwehr der Brand
erst aus 4 Uhr angesagt gewesen sei . Und so ging es weiter im fröh¬
lichen Text , bis auch das stadtbekannte Redewässerchen des „Schneider-
Karle " endlich versiegte.

Ein humoristischer Bortrag des Badenia -Müller über die Teue -
rungs - und Rabattverhältniffe , der stürmische Heiterkeit hervorrief ,
und einige fröhliche Lieder bildeten sodann den Schluß der prächtigen
Sitzung . Präsident Kaller» der sich auch diesmal wieder so gut als
Führer der ersten Narrenschar Karlsruhes bewährt hat , sprach noch
kurze , treffende Abschiedsworte , dann verließen der Elfer - und der
große Rat in feierlichem Zuge, wie sie gekommen , den Saal und gar
bald darauf ließen nur mehr einige umgcworsene Stühle , leere Gläser ,
achtlos zu Boden geworfene Narrenabzeichen und halb verwelkte
Blumen erkennen, daß hier der vernünftigere Teil von Karlsruhe
seinem Bedürfnis nach Narretei und tollem Faschingstreiben freien *
Laut aelauen batte - •£ . -
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= Berlin , 28 . Febr . Bier badische Künstler wurden vreisgrkrdnt
im Wettbewerb für HauSgärte «. Bekanntlich hatte die «Woche" im
vorigen Herbst durch ein Preisausschreiben die deutschen Architekten
und Tartvnkünstler emgeladen , sich an einem Wettbewerb für HauS -
gärten zu beteiligen . — ES galt an Musterbeispielen zu zeigen , wie
man die Umgebung seines Landhauses künstlerisch und geschmackvoll ohne
übermäßige Kosten ausgestalten kann . Zweierlei Arten von Beiträgen
dursten eingereicht werden : sowohl umfassende Projekte für den Plan
imd die völlige Ausstattung des Gartens als auch Entwürfe von ein¬
zelnen Ausstatt ungsstücken allein , di « zum Gebrauch und Schmuck des
Gartens dienen können . An Preisen waren insgesamt 10 000 M
auSgesetzt , und zwar für jede der beiden Gruppen 8000 Jt . Bei der
Entscheidung des Preisgerichts wurden auch vier badische Künstler
preisgekrönt , nämlich di« Herren Karl Gruber und Ludwig Schmirder
in Karl »ruh «. Alfred Engelhardt in Konstanz und Karl Köhler in
Dnrlach . Wie wir weiter hören , haben sich die Preisrichter dahin aus¬
gesprochen , daß daS Ergebnis des Preisausschreibens sehr erfreulich
sei , und haß außer den preisgekrönten Entwürfen noch viel« durchaus
brauchbare Arbeiten eingereicht worden seien . Die «Woche" wird im
Anschluß an diesen Wettbewerb noch dieses Frühjahr ein Sonderheft
erscheinen lasten , das außer den preisgekrönten noch weitere , «ms Vor¬
schlag der Preisrichter auLgewählte Entwürfe enthält .

Kamlurzp 22. Februar . Die Oper „Dar süße Gift "

(Dichtung von Martin Frehsre , Musik von Albert Gorter ) gelangte
heut« im hiesigen Stadttheater zur Erstaufführung und fand wärmste
Aufnahme , die sich in zahlreichen Hervorrufen kundtat .

Großherzogliche - Hoftheater i« Karlsruhe .
A . H . Karlsruhe , 24 . Febr . Im Großh . Hostheater wurde

wn SamStag der Versuch gemacht, in neuer Einstudierung Grill -
parzers „Sappho " wieder vor uns auferstehen zu lassen. Nach
der deutschen Rechtsprechung ist in manchen Fällen ein «Versuch
mit untauglichen Mitteln " strafbar und der Herr Regisseur kann
den Göttern Sapphos dankbar sein, wenn sie ihm nicht den
Preetz machen. Die herrlichen Verse der Grillparzerschen Tra¬
gödie hatte ihren Edelsteinglanz verloren , die Rosenblüte der
Lphroditedichi ' ng ward zu Boden getreten unter dem wuch¬
tigen Schritt der Agierenden , also, daß aller feine,

'
süßschmei -

chelnde Duft t» n hinnen zog . Schon die nicht endemvollenden
Heilrufe beim ersten Erscheinen Sapphos ließen in ihrer auf .
dringlichen Art nichts Gutes von der Stimmung erwarten ,
aus der die Aufführung hervorgegangen . Und wie jene neue
Heil -Methode den poetischen Zauber schon der ersten Begrüßung
der großen Dichterin beeinträchtigte, so war es der lauten Art
dieser Sappho selbst nicht gegeben, den letzten Liebestraum
ihres jugendverlangenden Herzens und die tiefe Erkenntnis
des harten Weges der Gottgeweihten uns so ergreifend nahe-
zulegen , wie es der wundervollen Dichtung zukommt. Frl .
Krauendorfer ist nun einmal keine Sappho und niemand
wird das besser empfinden , als diese treffliche Künstlerin selbst .
Wozu dann aber ein Werk auf die Bühne bringen , wenn die
erfte Vorbedingung , die wirkungsvolle Besetzung der Titel -
Partie , fehlt ? Daß Frl . Frauendorfers Künstlerschaft es den¬
noch gelang , einige Stellen machtvoll zu gestalten , soll dabei
mit besonderem Dank anerkannt werden , ändert aber cm dem
Gesamturteil nichts. War Frau E r m a r t h als Melitta auch
nicht mehr ganz

'das jungfräuliche Kind von 16 Jahren , so ging
doch von ihr so viel jugendlicher Liebreiz , sowie ! zarte Anmut
aus , daß ihr Wort und ihr Wesen auch diesmal Herz und Sinn
zu nihren wußte . Herr Wahl als Phaon litt augenscheinlich
an einer Jndisposifion . Hatte man sich aber erst einmal an den
Klang der Sfimme gewöhnt , so durfte man sich des natürlichen,
temperamentvollen Spieles freuen , mit welchem der talen¬
tiert junge Künsfler sich bis zuletzt zu behaupten wußte . Daß
die wuchtige Rolle des Sklaven Rhamnes diesmal einem Schau¬
spieler wie B a u m b a ch zuerteilt war , ist der Regie zu beson-
derer» Lobe anzurechnen. Es kam dadurch Kraft und Bedeu -
tung in diese Gestalt des Dichters . Auch die Dienerin Eucharis
wurde durch Frau Pix gut vertreten . Wenn aber die Auffüh¬
rung immerhin noch einer gewissen Wirkung auf das Publikum
sich rühmen mochte , so war es allein das Gold der Dichtung , das
« ich in dieser Form dargeboten seine Eigenart nicht verlieren
konnte. Das Theater aber wird aus dieser Aufführung lernen ,
vorsichtig zu sein mit der Wiederaufführung von Werken, in denen
einstmaÜ berufenere Kräfte sich betätigen konnten. Sappho
selbst sagt ihm das : «Man steigt nicht ungestraft vom Götter -
mahle — Herunter in den Kreis der Sterblichen ."

Am Sonntag brachte dann die Oper eine Wiederholung von
Mozarts „Zauberflöte ". Me bald feierlich-erhebende, bald
lieblich-fröhliche Musik fand auch diesmal den Weg zu den Herzen
der Menschenkinder, vom Orchester unter Alfred L o r e n tz hin¬
gebender Leitung prächtig ausgeführt . Don der Bühne her ent-
zückte Herrn Jadlowkers Tamino durch den Reiz seiner
wohllautenden Sfimme , erfreute Frau v. Westhovens so
überaus sympathische Pamina . Hier fanden auch Herr van
Gorkom als heiterer Papageno , Frau Warmersperger -
R o h a als hübsche Papagena , Herr Keller als Sarastro , Herr
Büttner als Sprecher , Herr Bussard als Monostatos die
alte Anerkennung . Die kleineren Parsten waren wie sonst gur
besetzt. Dazu erschien als Königin der Nacht vor uns Frau Rose
Kleinert vom Mannheimer Hostheater , deren Sfimme hell-
kräftig und sicher ertönte und in den Koloraturen Glanz und
jÄarheit zeigte, so daß man sich des Gastes nur freuen konnte
Das alles gab der Aufführung der „Zauberflöte " auch gestern
wieder die notwendige festliche Weihe.

Aufführung vo« Beethove « -' Alt»»» »oiemnf » durch
de« Heidelberger Bach-Veret «.

»z. Heidelberg » 24. Febr . Unserer deutschen musikalischen Kunst
find zwei Werke zu eigen , die in der nachdrücklichen Betonung des Zu¬
sammenhangs zwischen Kultur und Kunst , als das Höchste und Er¬
habenste . was Menfchenfinn in Tönen zum . Ausdruck gebracht , gel¬
ten dürfen : Johann Sebastian Bachs gewaltige h-moll -Messe und
Beethovens gigantische Miffa solemnis . Der Bachverein Heidelberg hat
nun der erstgenannten Meffe , die er vor wenigen Jahren aufgeführt ,
gestern Beethovens Werk folgen lasten und damit erneutes Zeugnis
seiner Leistungsfähigkeit abgelegt . Die Schöpfung , die den Hörer
in seinem Innersten erschüttert und packt, darf als da » vollkommendste
Gebäude von Beethovenscher Hand bezeichnet werden . Diese ursprüng¬
liche. alles durchdringende Form des Ausdrucks , diese tiefgeistige u . über -
zeugungsvolle Sprache ist nirgend anders in solchem Maße zu finden .
Zu ätherischen , reinsten Höhen , in Weltabgeschiedenheiten führt uns
fein Geist , wo wir nur die Allgewalt eines Größeren über uns fühlen .
Und von hier aus weitet sich dann unser Blick, fern der Unrast unserer
Alltäglichkeit offenbart sich uns durch diese feierlichen Klänge ein
neue » Land . UnS ist, als wären wir auf einmal sehend geworden , nach
den Zeiten deS Dunkels . Und welch eminente Wahrheit und be-
seeligende Botschaft aus dieser hehren Meste spricht , wird sich immer
nur der Hörer gewiß werden , der willig dem Meister auf seinen auf -
sieigenden Pfaden folgt . So leicht ist das fürwahr nicht und die Be¬
gleiter haben oft schwierigen Stand einzudringen in die verschlungenen

Wege . Doch das Licht, das seinen Jüngern leuchtet , läßt keinen ver¬
zagen .

Die Wiedergabe der Missa solemnis durch den Bach -Verein darf
wohl als vorbildlich bezeichnet werden . Hier sind Worte uneinge¬
schränktester Anerkennung und Bewunderung für die Tat , die hier
vollbracht worden , füglich am Platze . Stellt doch die Mista die größten
Anforderungen an sämtliche Mitwirkende , sie müsten mit allen Fein -
Heiken vertraut sein , um dem Kunstwerk eindrucksvolle Gestaltung zu
verleihen . Generalmusikdirektor Dr . W o l f r u m . der zu Eingang der
Konzerts Bachs ES -dur -Präludium auf der klangvollen Orgel der Stadt -
Halle mit reicher Schattierung zu Gehör gebracht , leitete die Aufführ¬
ung mit bewundernswerter Energie und echtem Verständnis für Beet¬
hovens Größe . Die Leistung des Chors war mustergiltig in jeder Hin .
sicht . Die Schwierigkeiten häufen sich hier in fast unabsehbarer Fülle .
Doch nicht der kleinste Verstoß gegen di« technische Durchführung war
zu bemerken ; und was Tragfähigkeit und Modulation de» Stimm -
körpers anbelangt , dürfte das Höchste erreicht worden sein . Abge-
klärtheit und Glanz der Stimmen gaben dem Werk seinen weihe¬
vollen Charafter . Dem Orchester gebührt nicht minder Lob und auch
die Solisten wußten ihr Bestes zu geben . —

So ward die Missa solemnis in Heidelberg zu einem musikalischen
Ereignis im wahrsten Sinne des Wortes . Ein « musikalische Osten -
barung für die ungeheure Zuhörerschaft — unter der auch viele
Karlsruher Musikfreunde zu bemerken waren —, die bei ver¬
dunkeltem Saal der Schöpfung des Genies in stummer Ehrfurcht
lauschte und mit reichem Dankesgcfühl für den Bachveretn und seinen
verdienstvollen Leiter dies kostbare Geschenk entgegennahm .

Auszug aus de« Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

82 . Febr . : Friedrich Jörger von Oberweier , Schlosser hier , mit
Anna Döll von Oberkirch . Paul Trinks von Dornthcrl , Schneider hier ,
mit Martha Härtel von Lüben . August Knobloch von Königsbach , Mar ,
stalldiener hier , mit Maria Genter Witwe von Legelshurst . Josef
Engesser von Klengen , Milchhändier hier » mit Katharina Minzer von
Döggingen . Otto Bender von Eschelbach, Mont . ar hier , mit Pauline
Randecker von Dettingen .

Geburten :
14 . Febr . : Friedrich Jakob , B . Friedrich Schempf , Wirt . — 16 .

Febr . : Klara Anna , B . Anton Endre », Bierbrauer . — 17 . Febr . :
Helene und Esther , Zwillinge , V . Naphtali Rubin , Reisender . Frieda
Elsa , B . Peter Weber , Taglöhner . — 20 . Febr . : Ernst , V . Heinrich
Buchholz , Steinhauer . — 21 , Febr . : Karl , V . Josef Molitor , Schlosser .
Gertrud Emilie Irmgard , B . Heinrich Kayser , Dr . med -, Oberarzt .

Todesfälle :
80 . Febr . : Martha Herrmann , ledig , ohne Gewerbe , alt 23 I .

Friedrich Stumpf , Schmied , ein Ehemann , alt 23 I . Mce , alt 6 I . ,
B . Albert Leiner , Vergolder . Philippine Ziegler , alt 61 I . , Witwe
des Hauptlehrers Karl Ziegler . — 21 . Febr . : Karl , alt 8 Mt . 16 Tg . ,
B . Karl Doldt , Taglöhner . Paula , alt 20 Tg . , V. Eugen Lauinger ,
Lackier. Michael Gerth , Hausmeister , ein Ehemann , alt 60 I . Karl
RoS , Kaufmann , ein Ehemann , alt 54 I . Jakob Schweigert , Schnei ,
der , ein Ehemann , alt 59 I . — 22 . Febr . : Juliane Schiffhauer , alt 66
Jahre , Witwe des Tünchermeisters Franz Schiffhauer . Wilhelm Riede ,
Kaufmann , ein Ehemann , alt 64 I .

Telegraphisme Kursberichte
ssraukfurt ». 5».

( AnsaugSkure .)
Oest. Cred^ A. 20176
Dis «. Conu-L. 174 .90
Dresdener 6 .-A. 137 . 75
Oeft.Slaat »b«-A. 14 * . -
tiomtar &en 26 .20
Gottdarbdaha -A. -

Tendenz ruhig .
&r « atf « vt « . « i.

tMinekkurje.)
Wechsel Amsterd. 169.07

„ Antw«rp«na12 . -
„ Italien 6x2.33
9 London 204,67
m Varls 612 .60
„ Schweiz 612 —
, Wien 649 .26

tznvatdiskonto 4*
iiopoUon » 1 - 32
8 , » • Deutsch« Reich»»

« »leih« 92.96
3' /. M. 83 .95
3*/ ’ Pr . Coas. 93. 10
4*/. Itast Reut « —
»V* Oc |t. Golde. 98.90
6* / - cOest-SUber 96.70
3*/« ü Portug . 61.60
4*/, 1680 Muffen 6170
4* . Serben 61.50
4•/« Span . Erst —
4' /°U»gar .G»tor . 94.20
4>/»Uugar .SlaatSk .84.1o
Badische Banl 189 . —
»tom.->Di»st Bank 107 . *0
Darmstädlee 134.60
Deutsch« Bank 237.6
Dlskonw 174.75
Dresden « Bank 137 . 10
üeitr .La«derbank 105.10
Rhein. Kredu -Bk.133.60

„ tzyp.-Bst 137.50
vchaaffh. Bant 131.60
wiener & >!& 136 -
ottomonbaat 142.50
Bochum 199.8
uaurahittt « Lla .70
steijeuk. 18660
Harpen« 198.20

Lenden- : ruhig.
(Schlußlnrich .

4°/^ »«« Bad 196816010
Bad. 1901 99.80

3' a ' ,, „ abg. i. Fl. — .—
Wo. u an. 93.—

3 */, */« 1892 94 92.60
3'//, , « ad. 1900 92.30
SV,% , 1909 - .—
3 '„ <>/«, Bad . 1904
3i . ft . vad . 1907
3"„ « ad. 1896 83 .—
4° . Bayern 1907101 50
4" Wurttd . 1907 99 .60
4ft » « H. H* Pfdd . b.

1912 97.39
4' . „ 1917 98.75
3 •/, . 1914 90 25

9210
92.10

vom 24 . Februar.
4 -Io 1697 atflent 86 .—
5 1896 Ldinejen 1><1.6V
4 ‘j, ' / • 1898 . 96 40
5 L Mexikaner amort .

innere >—IV 98.70
5 h btto cons .

äußere 1890 101 . 10
4ft: , Mnj?. Staats¬

anleihe v. 190a 93 .90
4ft»do. Rente 1902 81.90
4Wo Türken .lnifiz.

von 1903 95 60
Türkisch « Lose 1 *6.
Bad. Zuckers. W. 131 .75
A. Elektr .. Ges. E . 200 . 10
Elert .-Ges .Schuck. fi 3. 75
Maschm. »iritziler 2 2.—
Ä« Ut . iHatdjtn . 210.—
H.-A. Packetsaort 117.25
Rords . Lion» 105.20

Rachdsrse
(SV* Uhr Rachut. »

Oest. « redlt - ll. 201 .76
Deutsche B.-A. 237 .50
Dirkout « - Comm. 17610
Dresdener Bank 137 10
OfstS ^ BahatFr . 144.—
, SüdbahaLomb . 26 .10

Tendenz : schwächer

Berit » lAusaagSkurle ).
Ost. Kreolt - t̂ttlen 261.80
Bert . HaadelSa . —.—
ttomm .- Di - st-Bk. 107.60
Darmstädter Bank 124 .60
Deutsch« Banl 2o7 .20
Diskont o-itomu ». — .—
Dresden« -dank —.—
Balt . u. Ohi » 82 .70
Bochum. Guvstahll9 .70
2>o(tuuUmon b U*. 58 70
L- uo ^ u. Lauratz. 213 .—
Harpener 196. —

Tendenz : träge .

Berti « cSchluskurse .1
3 ', . '/. Bad. 1900 92.—
3' /. ' /. . 1904
3V*1» . 1907
4"/aR ..Anl . 1967100.10
3 -,, OttlchSaui, 92.6 ,
3* » Reich»anl« che 83.—
3-iift , l -reus. E. S .L0
3" ', dito 83.—
4ft-ft« Ru„en1S05 94.30
1 , ft,Zava »«e „ 67.75
Oest. Sreoitakt. 202.10
Tiskonte-Komm. . . 5,40
Dresdener Bank 137 SO
Mat..Bk.,. Dtschl.
2onu-D»St^ Bank i07 60
Ou.Ltaalrv .Zrr.) 143.90
Kanada- Paeisic 141.50
Bochumer Gußst . 199.40
B.« ö.. mLaurah. 213 .—
Gclsenl Bergwerk 185 .50
Harvener 198 20

Phönix 175 60
Dynamit Trust ISO 2
Allg. Elek.-Ges. E - 200 .86
Elek.»G. Schuckert 104.30
Westeregeln 194.
D .Metallpatr . 1̂ 1.245 .50
Msch .-Fk. Gfitzner212 50
B. KSln-3toltwell .234 —
Brauerei Sinner 244 .50
P ^ Ung. K . Pfddr . 93.50
Pest .-Ung. K. Obl . 94.-
Üg. Schmalbahn 1 93 .50
PrivalüiSkonto 4 ",

Berti « (RachbSrse.)
Oest. Kredtt-Akt. 202 .—
Berl . Hand .^ »«,. 158. -
Deutsche B.-Ä . 287.20
Dirk . « omnu-B. 175.40
DreSdenrr B.-A . 137 .50
Lomd., Ost - Südb . 26 . -
Bail . a . Ohio 82 60
Bochumer Butzst . 199 50
Dortm . U. Oit . O. 58 .70
Laurabütt « 213 —
Gelsenktrchen 185 .50
Harpener 198 .20

Tendenz : ruhig .

» U « (10 Uhr.)
Ost. Kreditaktien 042.—
„ Landerdank —. -
„ Staat »!», (frz.) 674 .70

Lomd. ö,l. Südd .) 144 —
Martnoten 117.68
Ost. »tronearrnt « 97 .70
Ost. Paplerrrnt « 99 .75
Unaar . Gold ». 112 .—
Ung. ttroaeiirent « 94 .20

Tendenz : fest.

8*/« ftaaz . 3t«ni « 97 .07
4fto Jtallenrr —.—
4*i, Spanier 94.20
4* Türr . unistz . 96.20
Türkische Los« 180 .—
Banque Oltoman 716 —
tHu» Tinto 15.60

« » « » o» .
Chartere »
de Beer «
East 3 ^and
Äolüstetd »
Itaudmiue »
Ltnaconda
Ütchison common

, preferred
Chicago , MUwauke

and St . Paul 112 -
Denver preferred 44 V,
LuolSville Rash ». 93—
Union Pacific 119 -
United Etat . Steel Corp .

commo 29 -„
dito venerred 84 ' ,.

13 '/
3 ',.
3—

70 - .
86'/*

Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgralenstrasse 51
eröffnetlaufendeRechnungenu . Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

Jugend und Schönheit .
Wer ein schönes , jugendliches , interessantes Gesicht

haben will , der verwende 4a.6.6

Leichners Fettpuder
Leichners Hermelin - und Aspasia - Puder

deren sich die höehsten Damenkreise und die ersten
Künstlerinnen mit Vorliebe bedienen. Man sieht nicht ,
dass man gepudert Ist . Erhiltiieh nur in geschlossenen

Dosen in allen Parfümerien und in der Fabrik

L . Leichner , Lieferant der
il. TheaKgl . Theater.

Weltnsstelhmg Ballast 1906, Brand Prix

BERLIN .
Schützenstrasse 31

Damen-StrOmpfe öJpn’f flickt
» vortrilh . Quast «. großer Auswahl Md » » » d»in vortrilh . Quast u. großer Auswahl

bietet 3015
Rudolf Vieser ,

Koiserstrabe 153 .

Inusniur-
VBPkaufs

bekannten

Preis-
herabsetzungen

un

Schuhhaus

Kaiserstr . 183 .

Z « laufen gefucht
schöner, gut erhalt dunkelblauer
Kaste « »Lieg » « . -Sitzwage « oder
Ltegwage « . Baldigste Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1811» an die
Exved. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Maskenkostüme
für Damen und Herren von 3 Mark
an zu verkaufe » od. zu verleihe « .
B6941 .2 .1 Ludwig - Wilhelms» . 2, II .

Ktma fit*
_ fyatent »

WSCVI51 r -»
fohlen und taulendsach bewährt, Preis 5oPfg.
(kleine Packung . 15 % tg) undMk.lMgxotze
Packung, 35 % ia, von stärkster Wirkung).

Wunderbare Erfolge,
bei Hautaffeltionen aller Art Hautjucke».
juckenden Hautausschlägen . Hautgcschwuren »
Furunlel». Pickeln, Witelsern, Wimmerl».
Pllüein. EestchtSröteu , Eounnerivrol!» « ,
zumal bei gleichzeitiger Anwendung vo»

Crbme . dem berrlichsten und
einzigartigste » aller Hautcrkme«, Preir
Mt r,—. Prabetuie 75 Psg ., sowie der »ach
dem gleiche» Patent dergestellten , wunderbar
mild wirkenden Zulk ? ?R-eeIfe , Preis
so Pfg . (klein « Gedrauchspackung ) und
MI. 650 lgrohe SrlchenlPackana), werden
zahlreich berichtet Jeder , der bisher ver»
gedlich hoffte, mache einen Versuch . Rite die
zarte Haut der Kinder verwendet die den¬
kende Mutter Bitumoor -Kiteder -Eeife ,
D . R . P .. Preis SO Pfg . Mld Bitmuoor -
Kinder -Erime , Preis «0 Psg» Davve!»
do'e 70 Pig ., das Beste , Edelste und Reinste
für die kindliche Haut. Ueberall zn babetu
Wo nicht direkter Versand durch » . Zucker
ch tto -, Berlin , PatSdamerstr. 7L

In Karlsruher Hofdrogerie
Carl Roth , Hermann Bieter ,
Kaiserstraße 223 . Durlach : Adler - ,
Drogerie . EngroS : IieopolU ,
Fiebig , Karlsruhe .

Gemahlene

Für Malermeister .
Zur Ausfertigung von Baurech¬

nungen , Eintragung der Bücher usw.
empfiehlt sich ein darin gut bewan¬
derter Kaufmann . Off . bef. uut . Nr .
86904 die Exp, der »Bad . Presse " .

Suche
für Nichte in besserer Familie Pen¬
sion , wo derselben Gelegenheit ge¬
boten , sich im Kochen zu vervollständ .

Gest. Off. unt . Nr . 86942 an die
Exped . der „Bad . P resse "._ 3JL :

Gebr . ^guterhalt . Kind erlieg » « .
Sitzwage « (Promenadcwagen ) sowie
2 Bücherrauze » f. Mädch . u. Knaben
zu kauf , gesucht . Off. m. PreiS an die
Exped. der „ Bad . Presse " unt . 86953 .

Piauino, SSS
zu verkaufen . 86952

Sophienstratze 13 , Part .
•*

Sof . zu verk . : post Chiffonnier »
'

20 Mst, Waschkommode mit Garnitur
12 Mk , Nachttisch mit Marmor 7 Mk.
eint . Schrank 10 Mk. 86946

UhlanVslratze 22 , Part .
Ein schöner, guterhaltener Ktuder »

Sportwagen ist bill . zu verkaufe » .
Göthestratze IS , 2. Stock.

Ebendaselbst einen Einjährigen »
Helm (Infanterie ). 86975

Wr 1♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Im Verlage der „ Badische« Presse " ist erschienen:

ttttuv Entwurf

sowie der

MSckkiUi des Bmtn-WD
für di«

staatlichen Beamten
UN

Grotzherzogtum Kaden
nebst AuSzügea aus der Begründung und (80 Seiten umfassen¬
den) Tabellen über die gegenwärtigen u. künftigen G -haltsbezüge .

Dar reichhaltige Werk ist 252 Seite « starst

Das Buch wird an unsere « bonneute « zu de « er¬
mäßigte « Prri » von « ur « » Pfg . , an Nichtabonnmteu
gegen 1 Mk . 10 Pfg . franko versendest

Da der Preis des Buche» weit unter de» Herstellungs¬
kosten angesetzt ist, kann solches nur gegen Vorlage der Abouue »
meutd -Onittung zu ermäßigtem Preise abgegeben werden
und der Versand » ur gegenbar , event. Markeueinseudung
»der Nachnahme geschehen.

Verlag der „Badischen Presse ".
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Y0Brennholz
Versteigerung .

Gvohh. Forstaant Mittelberg
stGtWingeu) versteigert unter den
«Wichen Bedingungen

Montag , 2 . März 1908,'vormittags 10 Uhr im Gasthaus
Hur Marxzeller Mühle in Dkrrxzell
rms dem Großklosterwald ( Zellcr-
dorg) : 1661g

308 Ster buchenes , 42 Ster
gemischtes , 12 Ster fovlenes
Scheitholz, 784 Ster buchenes .140 Ster gem . , 16 Ster for -
keneS Prügelholz , 6000 buche¬
ne und gemischte Normal¬
wellen.

Aus dem Unterklosterwald:
298 Ster buchenes . 16 Ster
eichenes, 2 Ster forlenes
Scheitholz, 320 Ster buche¬
nes , 17 Ster gerietschtes Prü¬
gelholz , 2675 buchene Normal -
Wellen .

Das Holz hat gute Abfuhr \m»
Mittelbar zur LaMtraße und zur
Station Marxzell . Fvrsüoart Sisele
in Burbach und Domänenwäldhüter
!dioll in Pfaffenrot geben auf Ver-
fcmgen nähere Auskunft.

Weingarten (Kitts).

Öoliiirrltriötriinii.

Die Gemeinde Weingarten ver-
steigttt

Mttoslh tt « 28. I M ,
»sAittilgS 1 Uhr itfinci ) ,

im Gemeindewald Breithaiden:
500 Ster forlenes Scheit- und
Prügelholz.

SnfammettlMttft 1 Uhr beim
Bahnhof . 1779»

Weingarten, den 22. Februar 1908 .
Gemeinderat .

Koch.

Philippsbnrg iLitta)
Stammholz

Versteigerung .
«o

S tö

Die Stadtgemeinde PhilippS -
burg versteigert am
Donnerstag den 27. Februar d. I .
vormittags % 10 Uhr in Abteilung
S des Molzautvaldes beginnend,
folgende Stämme :

104 Eichen , darunter von 3
I bis 4 Festm. , 40 Forlen , 4
, Buchen und 4 Linden.

PHAippsburg, 20. Februar 1908.Das Bürgermeisteramt :
Steiner . 1744a

Neudold.

Nutzholz- 2.2
Versteigerungen

Großh . Forstcnnt St . Leon (Ba¬
den ) versteigert im Löwen in St .
Leon jeweils vormittags Z410 Uhr
beginnend mit Borgfrist

am Freitag den 28. Februar
*) aus Domänenwald Abteilung

l 17 , 18 . 20 , 22, 23. 32 . 35 .- 37 . 38 , 49 , 58— 57 : Stamm¬
holz 350 Eichen I— VI . KI . ,
29 Rotbuchen I .— IV . Kl . , 7
Weißbuchen IV .—V . Kl . . 23
Linden III .—V. Kl. , 2 Wei¬
den II . u . III . Kl . . 29 Erlen ,
139 Eschen, 6 Ulmen, 2 Bir¬
ken IV .—VI . M , 184 eschene
Derbstangen . Nutzschichtholz:
7 Ster eichenes Scheit- und
Rollholz ( 1.25 m l . ) , 29 Ster
Weißbuchen« ( 1,20 m l . ) , und
35 Ster erlene ( 2 rn I . ) ,
Rollen.

Forstwarte : Bochberger , und

S in St . Leon , Mllhauer in
ttm , Klock in Kronau . Füt -
artus , Lerch in Kirr lach ;

b)1 aus dem Gemeindewaüb von
St . Leon : 14 Eichen III .—V
Kl. , 14 Buchen I .—IV . Kl . ,4 Weißbuchen IV . Kl . , 2
Eschen u . 2 Ulmen. ( Forst-
wart 'Marin , St . Leon) ;

am Damstag den 29 . Februar
aus Domänenwakd Abteilung
I 3 bis 13. 17 . 27, bis 30.32. 39 , 40 , 58 bis 60 : For¬
lenstämme: 52 Stück V . Kl.,Forlenabschnitte: 1110 Stück
I .—III . Kl . , mit zusammen
922 im . in kleineren und grö¬
ßeren Losen .

Forstwarte : Bitz, Martin , Pfi -S in Et. Leon, Klock in Kronau,
Hier in Neulntzhenn, Oechsler

« nb MartuS m Kwrlach. Bahn¬
stationen : Roth-Malsch , Mingols -
höstn , Retckußheim und Waghäusel.
E tanmiMvegeichnisse vom 21 . Feb-
ouac ab ar . u . fr . durch das Forst¬
amt . wescheS auch weiter« Auchkunst
gA t WMfcJ

Aus den Domänenwaldungen
Gr . Forst«uns Rotenfels in Rastatt
werden mit Bewilligung einer un¬
verzinslichen Borgfrist bis 1 . Nov .
l . I . gegen Bürgschaftsleistung ver¬
steigert :

Samstag den 29 . d. M ., nachmit¬
tags y,2 Uhr , im Rathaus in
Rotenfels im Hutbezirk I ( Hilfs .
Hüter Greif, Rotenfels ) : Abü I , 2 .
3 . 13 , 17 :

Stämme : Eichen 2 III . , 2
IV . , 16 V . . 4 VI ., Buchen :
1 II . , 3 III . , 10 IV -, ALrzien:
t IV . , Erlen : 6 V . , 10 VI ..
Tannen : 2 V . , Lärchen und
Forlen,: 17 IV .—VI .. i'tb-
schnitt« : Lärchen und Forlen
9 II . und Hl . . 51 Bau - , 88
eichene, 11 buchene , 65 tan -
nerte Wagnerstangen , 525
Hopfenstangen I .— IV . M . ,
646 Reb - , 245 Bohnenstecken ,100 lärchene und forlen«
Rahmen und Sperrbengel .

Im Hutbezirk II (Forstwart
Schottmüller , Rotenfels ) : Abtl. 19,32 . 37/39 :

Stämme : Eichen 1 II . , 6 III .,
40 IV . , 164 V -, 43 VI . .
Blichen 11 III . . 25 IV . . 1 V .,
.Hainbuchen: 1 IV - , 2 V -,
Tannen 14 III . —VI . , Forlen
und Lärchen 4 IV .—VI . . Ab -
schnitte : Tannen u . Fichten
18 II . u . III ., Lärchen und
Forlen 10 III . , 43 Bau - , 154
eichene, 111 buchen« , 52 tau -
nene Wagnerstangen , 114
tannene Rahmen und Sperr¬
bengel.

Im Hutbezirk III ( Domänen -
Waldhüter Kunz, Fveiolzheim) :
Abtl. 25, 27/29 , 48 :

Eichen 1 III . , 1 V . . Buchen
4 II . . 10 III . , 13 IV . , Ulmen
2 II . , Erlen 2 IV . . 12 V . , 4
VI . , Nadelholz 2 IV . u . V . .
Abschnitte 2 III . , 5 Bau - , 10
tarmene Hag- , 18 Hopfen¬
stangen IV . KI . , 10 Reb- und
20 Bohnenstocken .

Mittwoch den 4. k. M ., nachmit¬
tags 2 Uhr, im Gasthaus zum
Engel in Michelbach , im Hutvezirk
IV ( Forstwart Bittmann , Michel -
bach) : Abtl. I , 42 . 56, 58 :

Eichen 2 IV . , Buchen 1 II . .
1 IV ., Nadelholzstämme 2 V .,
Abschnitte 10 II . u . III . , 55
Bau -, 44 eichene , 24 buchene ,2 eschene, 35 Nadelholz- , Hlag-,60 Hopfenstangen I .— IV . Kl.
68 Reb- u . 15 Bohnenstecken .

Im Hutbezirk V ( Farstwart
Rieger, Michelbach ) : AM . II . 9, 2,
10. 12. 13 :

Eichen 14 IV . . 50 V . . 18 VI . .
Buchen 8 III . , 27 IV . Nadel¬
holz-Stämme : Tannen und
Fichten 12 II . , Lärchen und
Forlen 19 III .—VI . , Ab-
schnitte : Tannen und Fichten
11 II . u . III . , Lärchen und
Forlen 56 II . u . III . , 45
Bau - , 7 eichene, 9 tannene
Hagstangen, 1487 forlene und
lärchene Rahmen u . Sperr -
beuget, wovon 375 15 bis
17 cm mittl . Durchmesser.

Die Forstschutzbeamten zeigen
auf Verlangen das Holz vor . 1799»

Holsverßeigennis.
Das Großh . Hofforst- u . Ja/H -

amt FriedrichStal versteigert am
Donnerstag , den 27 . Februar l. I . ,
früh 9 Uhr auf dem Rathause in
Friedrichstal : aus den Abteilungen
„ Junge Eichen" . „Jungenacker" u.
„ Stutenblöß : " :

877 Ster forlene Durchforst¬
ungsprügel , etwa 180 St r
Forlen -Düxrholz ; 3950 weist
forlene Durchforstunaswellen.

Vorzeiger : Forstwart Gorenflo
in FriedrichStal . 1715m

Hagenschieß. 2.1

Nutzholz-
Versteigerung .

Großh. Forstamt Pforzheim ver¬
steigert aus Domänen Wald Hagen¬
schieß ( 4—10 km zur Bahn ) mit
Borgfristbewilligunq am

Donnerstag den 5. März d. I .,
morgens 9 Uhr , im SeehauS :

468 Nadelstämme I—III . , 671
Wo. IV . , 1102 Wo . V . u . VI . .243 Nadelabschnitte I .— III . ,
12 Stück Nadeispaltholz , 135
Forlen I . u . II . , 80 dtv . III . ,
11 Lärchen I . u . II . , 601 fich -
tene Gerüst-, 180 Leiter¬
stangen, 32 Duchenabschnitte
I .— III . . 14 dtv . IV . Klaffe .

Die Forstwarte Kramer , Wolf
und Fehr auf Seehaus , Meffer-
schmidi in Pforzheim , Keller in
Eutingen , Bauer in Niefern zeigen
das Holz vorher vor und fertigen
Listenauszüge. 1780s

GesamMstenauszug auf dem
See haus .

me.
Eine noch gut erhaltene i . Jahre

1902 gebaute Condensationsma-
schine mit Rundschiebersteuerung
wird wegen Mschaffung einer
größeren von einer Fabrik Mittel¬
badens billig abgegeben . Die Ma¬
schine ist noch ca . 2 Monate im Be -
tr >Ä»e zn sehen .

Offerten uiaier Nr . 1478a
Exped. dar „Bad . Prefle " .

Nutzholz-
Versteigerung .
Gr . Forstamt Boxberg versteigert
aus den Domänentvaldungen bei
Winzeiihostn, Ballenbcrg , Ober¬
wittstadt u . Eubigheim im „ Adler"
in Boxberg am Freitag den 6 . März
d . Js ., nachm . 1 Ubr beginnend :

1 Siche I . , 10 II . , 13 III .,
48 IV . , 39 V . , 3 VI . Kl. . 8
Buchen I . . 33 II . , 70 III . ,
35 IV . , 2 V . Kl . . 15 Hain¬
buchen IV . , 56 V . , 1 VI . Kl..
4 Ahorn V . , 1 Birke VI . , 1
Ficht.-Abschn.itt I . Kl.

Auszüge kostenfrei durch das
Forstamt . 1788«.

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
des Hausstandes, Lebensvers .-Abfchl .-
Polizen. Hypoihen rc. Rpto. 1089
Horbert Sinsheimer, Karlsruhe,
Bah«hofstraffe 4. — Telcph. 2261 .
o * o ^ o -# o ^ o -# o ^ o * o

j Wer leiht l
2 einem strebs.tücht.Arbeiter, welch . ,
ä sich selbstst . zu machen wünscht, ,
» «tntge Hundert Mark gegen <
H gute Verzinsung . 86905 ^
» Off. unt. Nr . 66905 an die
0 Exp . der »Bad . Presse " ero.

Wer leiht 2.2
einer städt. Beamtin ! per sofort 30
cg auf 2 Monate . Sicherheit ge¬
nügend vorhanden. Offerten er¬
beten unter Nr . B6672 an die
Exped . der „Bad . Presse"

._

Privatkapitalist
gewährt Darlehen v . Mk. 1000 ansd .
b. zu jed . Betrag. Auch an Offi¬
ziere u. höhere Beamte, « nkanf ,
Beleih , v . Hypotheken u. Erbschaften .
Näh. O. Krame , Fasanengasse 4,
Stratzbnrg 1. Elf. Porto beifügen.

Darlehen ,
ErbschastSbcleihungen , (nicht unter
3000 Mark) . I5S8»5.S

Oelhsfen , Metz .

suche « flotte», gangbares Ge¬
schäft per 1. April, gleichviel wo.

Offerten uuter Nr. 2474 au die
Exped. der „Bad. Preffe" erb . 5.5

Wegen Wegzug
ist ein gutgehendes » seit längeren
Jahre » bestehendes

Zigarrengeschäft
in guter Lage der Stadt per sofort
zu verkaufe ». Zur Uebernahme
sind 3000 Mark erforderlich .

Offerten unter Nr. 66530 an di«
Exped - der „Bad. Presse " erb. 8 .3

/Dudle mit « mi.
nachweisbar s. guter Geschäft,
mit weiteren rentablen Neben-
bctrieben , ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufe « .
Das Anwesen ist in bester, leb¬
haftester Lage im Mittelpunkte
einer aufblühenden bad . Amts¬
stadt gelegen und besitzt vorzüg¬
liche Wasserkraft , die noch mehr
ausgenützt werden kann. 2.1

Off. unter Nr . 1723 » an die
Exp . der „Bad. Presse " erbeten

Lichtpausanstalt » bedeutendste in
größ. Stadt » sichere Kundschaft (Be¬
hörden )» wenig Konkurrenz , krankheitS»
halbersofort billig zu verkaufen . Fach¬
kenntnisse nicht unbedingt erforderlich .
Käufer wird angelernt. Nöt . Kapital
ca. 5000 Mk. Offerten unter 1766 »
an die Exped. der „Bad. Prefle". 3.2

Für Blechner.
Komplette Werkstätte - Ein -

vichtung für Kleinmeister , fast
neu , ist billig zu verkaufe « . Evcntl.
kann da» Geschäft in der bisherigen,
in: Zentrum der Stadt gelegenen
Werkstätt « weiterbetriebcn werden .

Offerten unter Nr. 66640 an die
Expedition der „ Bad. Preffe". 2.2

Zu verkaufen
lOjähriger Trakehner Fuchswal -
lach , schöne Figur, angenehme Gänge,
vorzügl . Gelänoepferd , truppcnfromm,
geeignet für Kompagniechcs. Anfragen
erbeten unter Rr . 4027 an Rudolf
Moffe , Reustadt a Hdr . 17üLs3 .2

Zu verkaufen .
Wenig getragene , fein auSaestattete

Gtratze«-u.G«sellfchaft»'» leider,
Schlafröcke, Jacken u . Mäntel : e.
sehr billig ahzugeben .

Ettlingen , Karlsruhklstraße 18,Fr . Einerlei ! . B4768 .8.8

Zmngs - VtHtigerW.
Im Weg« der Zwangsvollstreckungsollen die in Karlsruhe belogenen,

im Grundb-uche von Karlsruhe zur Zeit der Einttagung des Versteiger¬
ungsvermerks auf den Namen des Chemikers Jean Wieß Ehefrau Annrr
geb . Schmidt in Rotterdam eingetragenen , nachstehend beschriebenen
Grundstücke am

Montag den 6 . April 1908 ,
vormittags 9 Uhr,

durch dar Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler-
straffe 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden :

I . Grundbuch Karlsruhe , Band 226 , Heft 1 . Lgb . .
Nr . 4640 , 72 a 33 qm Ackerland Kaiser- Allee , hierher
V», Anteil , amtlich geschätzt zu . . . 88 000 7#

II . Grundbuch Karlsruhe , Band 375 , Heft 5 , Lgb . -Nr.
8431 , 29 a 34 qm Ackerland Weingärten , hierher ' / >,
Anteil , amtlich geschätzt zu . 2 900 74t

Der Versteigerungsvermerk ist am 16 . Januar 1908 in das Grund¬
buch emgetvagen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamtes , sowie der
übrigen bde Grundstücke betreffenden Niachweisirngen , insbösondeve der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des BersteigerungSvermerkeS aus dem Grundbuch nicht erficht -
lich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider-
spricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung deS
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bet der Verteilung deS Ver¬
steigerungserlöses dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen Rech,
ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über da» geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch de« 25. März 1908 ,

vormittags 9 % Uhr,
in die Diensträume deS Notariats , fldlersttaffe 25, 2. Stock, Zimmer
Nr . 6. geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehende» Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlages die Auf-
Hebung oder einstweilige Mnstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle de»
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 19 . Februar 1908 . 2947
Grotzh . Notariat Will als BollstreckungSgertcht .

* Edesheims r .

Fahrnis -Versteigerung.
Donnerstag den S7. Februar l . Js

»rmittagS S Uhr beginnend, werden im Auftrag

Weftendftratze Rr . 2«. I. Stock,
nachverzcichneteFahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

1 Garnitur » bestehend 1 Sofa , 2 Fauteuils , 6 Sessel,
1 Ovalausziehtisch , 3 Kommode, 1 Schreibtisch, 2 Fauteuils,
2 aufgerichtete Betten . 1 Kanapee , 2 Nachttische, versch .
Rohr- und andere Stühle , Tische, Spiegel und Bilder,
1 dreiarmiger, bereits noch »euer Gaslüster , 1 Standuhr
unter Glas , Basen , Porzellan und Gläser . Vorhänge ,
Portieren, Teppiche und Läufer , 1 Koch - , 1 Gasherd ,
Küchenmöbel, 1 Sitzbadewanne , 1 Flaschengestell, versch .
Geschirr, sowie sonstiges Hausgeräte

wozu Kaufliebhaber einladet 3011 .2.1
M . Wirnser ,

Borfitzender vom Ortsgericht II .
Zähringerstraße Nr . 35,

A« Donnerstag den 27. d. Mts .
läht die hiesige Gemeinde einen zum Ritt « utaugttche « Eber , sowie
zwei untaugliche Ziegeuböck» öffentlich versteigern. Zusammenkunft
um 8 Uhr beim Rathaus .

Wtteslngen , den 22 . Februar 1908 . 1802 »
Der Gemeinderat .

Schmidt » Bürgermeister. Schäfer» Ratschreiber.

Korsetts ! Korsetts !
Einen grösseren Posten

Pariser , Brüsseler n. deutsches Fabrikat
habe ich bis znm « 6. d . M . dem Ausverkäufe
ausgesetzt u . verkaufe solche — gegen 8arzahlung —

MT 30 bis 40 Prozent billiger
wie bisher . 2795 .4.3

■' Keine Anawahlaendungen . — ....

Karoline Stein - Denninger,
Konett -Spezialgtsebäft , Waldstrasse 86.

Masken - Ver lei haust alt .
Empfehle größte Auswahl sehr schöne, hochelegante

Masken - und Dtzeaterkostüm « zu verkaufen u. zu verleihen .
Anfertigung nach Maß aller Art Kostüme.

Masken-Bkileihanstalt W . Wolf ,
Kaiserflraß« 48 im Laden. Wohnung : Adlerstr. 39, III.,

früher Kronenstrahe. 66918
WM- Jedes Jahr prämiierte » »ftüme.

w M liefern s&mtliohe Sorten M

Hohlen - Koks - Brikels.
Bureau : Waldstrasse 35 . Telephon 98 .

Capctcnrcstc
für einzelne Zimmer mit 25 °/0 . 2.2
BM02 A . Satter , Nclkrnstr , 9

Elegaute»
Empire-Koftüm

für schlanke Dame zu verleihe « .
6 » «* Sdphieustr . 148 . IV. . l .

SkiRreflarat Ecbschmitt
» ais-rftr. 231.

Morgen Dienstag !

Schlachttag
wozu hoff , einladet 13499

Ad . ISinderspacher .

i . aö xmcis .4
kostet eine neue Uhrfeder » ■

vlas , Zeiger je 25 Pfennig .
Uhren - Reparaturanstalt

Adlerstrasse 35 .

Man sammle die Gntsrlieine
wegen der Gratts -Uhreni

, ’. 4 Ketten n . Sehlrme . 10s*J

Pianinos
Harmoniums

H. Maurer , m .
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5

firinat «
CoKosnussbufferzum Sacken

Braten „nd Kochgn

HmWtöSBi
DasBesfe

BegenwarK
« Unerreicht
m an
V WrksamKeU ;

beseitigt Schuppen, Lepren»
fall nmd Haarspalte, verleiht
dem Haare Schönheit nnd
Weichheit. Aerztlich . em¬
pfohlen . Preis per Flasche
(mit oder ohne Fettgehalt
1,75 und 8 .50 ). 645513.6 .6

Zu haben bei : Adoil Pli »,
Parfümerie , Karl - Friedrich »
strasse 19 , Rndell Btnther ,
Parfümerie , Adlerstrasse 40 .
H. Bieler , Kaiserstr. 223

cos

Y Hewr ^
Stroh A

gepreßt ». gebündelt
Earl Banmonn ,

Karlsruhe .
k Akademiestr. /

20.

'
.-M

Eine gangbare 3.2

irtschaft
nebst großen Eibkellern ist zu ver¬
mieten. Wird schon jahrelang ein
Bier -Depot mit bestem Erfolg ge¬
führt und es ist einer Gwßhrauerei
Gelegenheit geboten zur Gründung
eines Depots . Offerten unter Rr .
1761g befördert die Erp . d . „Bad ,
Presse" .

Brauerei in Mittelbaden sucht
rr den eigenen Ausschank per 1 .
p̂ril oder 1 . Juli

Geeigneter Perfönlichkeir wäre
gleiö^ eitig Gelegenheit geboton,
das Flaschenbiergeschäft oder den
Besuch -der Kundschaft zu über¬
nehmen.

Gefl. Offerten unter Nr . 1752g
an die Expsd. der „ Bad . Presse" .

In Baden -Baden zu ver »
kause«
große Billa mit Garten :
von einer alleinstehenden alten, j
kranken Witwe zu jedem an¬
nehmbaren Preis . Offert, unt .
Nr. 1701» an die Exped. der
„Bad. Presse " erbeten . 3,3 !



Nr. 90 Abendblatt. Montag den 24 . Februar 1908.

„Argus« « Mannheimer Privat Detektiv - J « stit «t
Adolf Hafer , Polizeibeamter a. D ..
Telephon 330 .

', . Mannheim P . 4. 8
besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über Ver-
mögen»- und Familienverhältnisse u. Vorleben , sowie Erforschungen
nach BewciSniaterial in Kriminal - und Zivilvrozessen. 8880 » .52 .19

Heimliche Beobachtungen und Ueberwachungen .
Spezial : Beschaffung von Beweismaterial in EhescheidungS -
und AllimeutationSProzeffen und HeiratSanSkünste .

Karneval 1908 !
Plissierte Bauerorüclie, plissierte Dominos
sowie a' le Phantasiekostüme und Garnituren werden
in Strahlenfalten wie graden Falten schnell

und billig angefertigt . B6279.2.2

Plissee-Brennerei Stützer,
20 Herrenstrasse 90 .

Gelehrten,
Schriftstellerny Sportsleuten u. a . ist zur

Förderung des Allgemeinbefindens zur
Hebung des Appetites und des Kräfte-

Zustandes uer Gebrauch von

Somatose
ueuy in flüssiger Form, süss und herb,

zu empfehlen . losioa
Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Bis 10 000 Mk. Beinverdinnst
per Jahr nachweisbar erzielen Sie 3020.2.1

iiiirrf) Ukbernalime einer Lizenz
für den Kreis Karlsruhe und andere Städte . Aufgabe des
Berufes nicht nötig, deshalb auch als Nebenverdienst passend. Kapital
ist ca. 3 —500 . — Mk. nötig , da Anzahlung geleistet werden mutz.
Nur rasch entschloffcne , jüngere Herren erhalten Bescheid unter R. 867
durch Haasensteln & Vogler , A.-O., Karlsruhe 1 . B .

Bärenzwinger.

Samstag d . 29. Februar 1908

Irostüm-Kall
im MnsenmSfaal .

Beginn Punkt 8 Uhr.
Ausgabe der Tisch- und

Eintritts ?arten Donnerstag
den 27. und Zreltag den
28 . Februar , abends 8 bis
1« Uhr im Zwinger .

Einzeichnung in die dort aufliegende
Liste baldmöglichst erbeten . 2913.2 .2

Bruteier. -
Bon nachverzeichneten Rassege -

flüael werden Bruteier abgegeben:
Helle Brahma , gelbe Cochin und
GoD -WhandotteS L 40 ^ , dunkel-
gespr. Plymouth Rooks , gelbe Or -
pnckton nnd Chamms-Paduaner L
30 ; schw . Minorka , Hamb. Sil -
berlack , Hrmib. Goldsprenkel, Berg .
Kräher und Govd-Ssbrigth -Bantam
i 35 gelbe, rebhuhnf . und
weiße FtÄiener , silberhalsige und
schwarze Bantam » 20 ^ ; Peckmy- ,
Rouen- , bunte und weiße Bisam-
und indische Laufenten » 25 ^ .

Versendungen geizen Nachnahme .
Für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 ^ berechnet. 2971

Städtische Gartrndirrktian
Karlsruhe i . Baden.

Massiv gebauter, großer

Lagerschuppen
für Melkern , sowie Fuhrunternehmer
geeignet , worin ca . 40 Kühe oder
30 Pferde gestellt werden können,
auch kann derselbe zu Expedition od .
sonstig. Lagerraum verwendet werden ,
da Schienenanschluß und große Hof¬
reite vorhanden ist, zn verpachten .

Gest . Offerten unter 66315 an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. 3. 1

Alte Gebisse
werden zu höchsten Preisen gekauft
MS0 .3 .2 « dlerstr- Sä 1. St .

Ein schöner

Domino mit Hut
wird zu kaufen gesucht . Gest. Offert,
mit Preisangabe unt. 66944 an die
Exped. der « Bad . Presse " erbeten .

Karlsruhe, Kaisers « . i3t>, I
Aelteete InnonceB -Espeditioii

Wer vermittelt
jungem Geschäftsmann in geord .
Vethältniflen, reell und diskret
eine passende 2887 .2 .2

Heirat .
Offert, unt. F. 834 an Haasn -
s ' eia k Vsgltr , A.-8 . , Karls¬
ruhe.

Altrenommierte
süddeutsche i803a

Medizinaldrogen-
(Jrossliandhing

sucht zu baldigstem Eintritt
einen tüchtige « , energischen

Disponenten
von gründlicher kaufmännischer
Erfahrung und Branchckenntnis ,
der sich eine selbständige Stellung
zu schaffen willens ist . Bewerb¬
ungen mit Beschreibung der
Laufbahn, Angabe des Alters,
der Konfession, der Militär¬
verhältnisse und der Gehalts¬
ansprüche erbeten unter Chiffre
E 2165 au Saasenstein & Vog¬
ler , A -B. , Frankfurt a . M.

Stellen finden
Für den Besuch von Privat -Kund -

schaft werden für Karlsruhe und
Umgebung einige rcdcgewanvte

WWF
" Verkäufer

gesucht zum Vertrieb eines leicht
verkäuflichen Artikels. Aus Abzahlung
in Kasso können mitgenomm werd . ;
dauernder u. hoher Verdienst sicher .

Offerten unter Nr. 66920 an die
Expedition der »Bad . Presse " . 21

Auskunftei #
sucht « ertr Off. P . 2poftl. Berlin 11

[Her Stellung sucht
verlange die „ Deutsche

Bakanzenpost " yßlinae « 76 .

Dresse .
Wir suchen zum Vertrieb nnler>r

Spezialartikel

Prismenoberlichtc ,
begeh - und befahrbar,
Glasbausteine,

Dachsprossen und
feuersichere Verglasung

D . R . P . a.
bei Behörden und Architekten bestein-
gesührte Bertreter für jeden größe¬
ren Platz und kleineren Bezirk.

H . Geo . Herzberg & Co.,
Komm.-Gcs., 1709a.3 .2

Düsseldorf , Herzogstr. 85 .

Seltene Gelegenheit!
Privatreisende, Wiederverkäuser ,

Herrenu. Damenverdienen 10— 20Mk.
täglich . Ueber 120 Mk. pro Woche vckn
Reisenden erzielt . Charles Horton ,
Kattuwitz A. 35 . Schlesien. 1498 »*

Bei den Gr . Notariaten Karlsruhe
IV , V, VI , IX ist die Stelle einer

zu besetzen. Anfangsvergütung600 M.
lährlich , steigend bis auf 1200 Mk.
Aussicht auf Verleihung der Beamtcn-
cigenschaft. Bewerberinnen, welche
auf der Schreibmaschine „Ideal "
geübt sind, werden bevorzugt . Be¬
werbungen sind an das unterzeichnet«
Notariat zu richten. 2963 2.2

Karlsruhe, 22 . Februar 1908 .
Grotzh . Notariat V.

Beck .

Offerten unter Nr- 86733 an di
Exped. der „Bad. Presse". 2.2

Verkäuferin!
Suche für meine Wurstlerei tüch¬

tige Berkäuferin . Nur mit dem
Ausschnitt bewanderte wollen ihre
Angebote unter Nr. 1760» an die
Exped. der „ Bad. Presse " einr. 3 2

▲ Mädchen aus besserer Familie, .
• das sich als Berkäuferin a
G bilden will , wird unter günstigen
9 Bedingungen angenommen bei '

f Rud Hugo Dietrich ,
f Gr. Hoflieferant, 2998
J Kaiserstraßc 17» a.

Tüchtiger , soliderKuschneider
für Herrenmaßgeschäst gesucht, der
die Kundschaft in Württemberg uud
Baden zu besuchen hätte .

Offerten mit Gchaltsansprüchen ,
Photographie u. Zeugnisabschriften
unter H . M . s » l an Rudolf
Mosse , Stuttgart . 1786»

Einige tüchtige

WeHMreilier
welche selbständig arbeiten können,
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Markstahler & Barth ,
Karlstraße 67 . 3023

Ein tüchtiger

Hrsminfeger Gebisse
gesucht, welcher aus dauernde Arbeit
reflektiert. 1742 ».2 .2

Germ . Knab ,
I. Kaminfcgermcister ,

Kretburg l . B .

Will 2.2

Tüchtiger erster Reparrrtur -
Mechaniker zum möglichst baldigen
Eintritt gegen gute Bezahlung ge¬
sucht. Verlangt wird durchaus selb¬
ständiges Arbeiten auf Nähmaschi¬
nen, Fahrräder und Motorräder .
Verheiratete bevorzugt u . dauernde
Stellung . Offerten unter Nr .
1753» an die Exped . der „ Bad.
Presse " erbeten.

Ein Blechner und
Installateur ,

welcher selbständig arbeiten kann ,
findet sofort dauernde Beschäftig¬
ung bei 1632a .3 .3

Hermann Vieser II ,
Lahr t. B .

Junger , verheirateterMann bevor»
zugt . Umzug wird vergütet .ff
für mittlere Arbeit , nicht mtier
25 Jahren , findet sofort fe,»e
Stellung . 1778a .2. 1
G. J . Mürrle , AMttikssbkik,

Pforzheim .
Zum sosortigen Eintritt wird zu

kleiner Familie (3 Pcrs.) ein in der

VÄIS Mädchen gtludt
86957 Amalienstraße 83 . vart.

Die Sub - Direktion
einer süddeutschen, mit vorzüglichen Einrichtungen ausgestatteten
Uranien- und Zterbekaffen-Verficherungs -Anstalt
ist unter Gewährung von hohen Provisionsbezügcn an tüchtigen Herrn
sostrt zu vergeben . Gefl . Angebote u . A . BT. 843 an Daube Co. ,
München . 1787

tüchtig und mögt , branchekundig , sucht bestens eingesührte Fabrik
photogr . Apparate und Bedarfsartikel . Regclm. Bereisung des
Großherzogt. erf . Ausführl. Offerten unt. F - 468 an Haasenstein «fc
Vogler , Dresden , erbet. 1774a2 .2

Volontär (Architekt)
zum sofortige « Eintritt auf ei « hiesiges Bür » gesucht, höhere
Schulbildung Bedingung. 2.2

Schriftliche Offerten unter Nr . 2940 an die Expkdition der
„Badischen Presse ".

Zcilunflslrägcriit !
durchaus zuverlässige , ehrliche und pünktliche, bei
guter Bezahlung für de« westlichen Stadtteil sofort
gesucht . Bewerberinnen wollen sich melde« in
der Expedition der „Badifchen Presie " .

Nach Lahr wird zu einzelner
Dan« auf 1 . Avril ein gebilddetes

Fräulein 2.2
ans guter prot . Familie als Stütze
und Gesellschafterin gesucht . Dienft -
r. .ädchen vorhanden.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Photographie erbeten unter
Nr . 1759» an die Expedition der
„Bad . Preffe " .

Zimmermädchen,
welches nähen und bügeln kann, wird
zum 1 . März gesucht . 3021
Waldstr. 67 , Ging. Ludwigsplatz .

Gesucht auf 1. März inHerrfchasts-
haus, Wiesbaden, sauberes fleißige-

Stnbkmnnhlben .
Offerten mit Phot , und Zeugnissen

an Frau Konsul Dfetbelin bei
yiddemann , Göthestraße 2,
Düsseldorf ._ 1499a.4.4

Gebildeter Herr
t . schön . Stadt , s . vermögd. Witw .
m . groß . Kind . (üb . 12 I . ) , shmp..
Vierziger , sucht z. Lettg . sein, geord.
muttertost Homswesens, 6 Zim . re.,
eine erfahrene , fleißige

Haushaltleiterin
i . Alt . v . etw. 30—35 I . Voller
FamMenanfchluß .

Alleinsteh. , geb . Fräulein , v . gut .
Fam . , a . Stadt od. Land , v . shmp .
Wes . , gesund, evang. (bei geklärt .
Begr . über wahre Relig . ind . jed .
Konf . gleichw . ) , welche Lust u . Be¬
fähigung Hab. , ein. best . Hmrsw.
dauernd zu führen — (b. geg . Neig.
Heir . n . ausyeschl. ) — woll. vertr .
näh . Mitt . üb. Verh . re . , mögl. m.
Bild , unt . Nr . 1807» a . d . Exped .
der „ Bad . Preffe " gel . laff . Jed .
verl . Diskr . u . Rucks, d . Bild , nn -
bedingt zugefichert .

e nt tüchtige Stütze oder Kammer»
jungser , gewandt im Nähen, Bügeln,
Servieren und Zimmerarbeit, in vor¬
nehmes Haus . Gute Zeugniffe er¬
forderlich . Offerten unter dl. » » I
c . JM. an Rudolf Mosse, Mann¬
heim . _ 1785a.2,l

Gesucht auf 1 , März eine gute,
« liiiltz Aschin ,

die etwas Hausarbeit übernimmt
und gute Zeugnisse hat. 86913 .2.1

Näveres Bismarckstraße 7.

Mädchen-Gesncli.
Für sofort' ober auf 1 . März wird

ein fleißiges Mdchen , das gut bürger¬
lich kochen kann u in allen Hausarbeiten
erfahr , ist . bei gut Lohn gesucht. 6, ^
Frau Seltgmanu . Herrenstr. 14.

M liitllli
für Küchen- nnd Hausarbeit aus
1. März gesucht»

Karl Frtedrichstr . 22 , Eingang
Erbprinzenstr. , Laden. 1985*

Ei» MA«, ffffÄ “
Lohn p . 1 März gesucht . B6ö98
Rest. „ Kaiser Friedrich" , Kriegstr. 36

Einz. lne Dame sucht anständiges,
jüngeres Mädchr « für häusliche Ar¬
beiten für den Vormittag . Außer
Lohn Frühstück nnd Miltageffen.

Auskunft erteilt unter 66973 die
Exped . der „Bäd . Preffe" .

L JitnilmMtn,
”Sf SS

Reisen , werden geg hohen Lohn sofort
gesucht . Artnr Niethammer ,

Durlach , Kclterstr. 26.
Ebenda ist ein junger Spitzerhunb

zugelaujeu . 66939

*
Für Küche und Haushalt

| tücht. Mädchen gegen guten |
Lohn gesucht. Zimmer-

>mädchcn vorhanden . Ein¬
tritt sofort evtl . 1. März.

Frau J . Weller ,
ILudwiftshafe « a. Wh ., !

Ludwigstr . 63 .

Ein fleißiges Mädchen bei hoh
Lohn sofort oder 1 . Mär , gesucht.

Näh. Sophieustr . 16 «a , III .
Suche auf 1 . März ein braves ,

fleißiges Mädchen. 66888
Zu ersr . Angustastr . 26 , II. , I.
Für sofort oder l . März wro ein

faches Mädchen für alle häuslichen
Arbeiten gesucht. 66971

Näh, « maliemstr . 28 , 3 . St .
oder reinl. ehrliches
Mädchen wird über

TagS oder einige Stunden ini Tag
sogleich gesucht. Näheres 66860

Durlacher -Avee 16 , 4. S .
Aus sofort wird eine gesunde, kräftige

Amme gesucht .
66949 Hübschstraße 38 , 2. Stock.

Stellung-
suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen ,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurse in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie , Bnchführuug
leinf . , dopp . , amerik.),
Maschinenschreiben,
Rundschrift , kaufmänn.
Rechnen, Wechsellehre,
Korrespondenz rc .
A Kursus 10- 15 Mk.

Am 5. Mär ,
beginnen

größere Surse .

Tages - «.AlkMiirst.
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
Ausführl. Auskunft u. Prospekt

gratis durch die 2879.4 .3

Jette“
Karlsruhe , Kaiserftr . 113 .

Telephon 2018 .

Monteur in Installation aller Art
Telephonanlagen, sowie deren in
Ja « u»- Schalt. perf , sucht dauernde
Stellung .

Offerten unter Nr . 66930 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

ff.
( gel . Glaser) sucht sofort Stelluug
als Maschinenarbeiter (auch Kehl¬
maschine). Offerten unter Nr. 1785»
an die Exp , der „ Bad. Presse" . 2.1

3uitp UtdBll suchtStell¬
ung als A «4»

läufer od .Magazinarbeit . alsbald
oder später.

Offerten unter Nr. 66894 au die
Erprdition der Preffe".

Seit- 5

w «, Mädchen , SS
im Weißnähen , sucht in einem Weiß -
zeuggeschäft sofort oder auf 1. April
Arbeit . Offerten unter Nr. 8« I23
an die Exped. der „Bad . Presse " erb

Stelle -Gesuch. ---
Ein Mädchen vom Lande, au#

guter Familie , sucht angeh . Stel¬
lung als Zimmermädcheu gogew
geringe Ansprüche . Eintritt Ekwrtc
auf 1 . April « folgen. Näheres zu
erfragen unter Nr . 66858 in dev
Expedition der „ Bad . Presse" .
Brave », fleißig . Mädchen
vom Lande , da » Liebe zu Kindern
hat , sucht Stelle sofort oder später.

Zähri « gerstr « ße 34 , 2, Stock,
Fr . (Jmecker . 66 -80

Junge Ara « wünscht Heim »
arbeit irgend welcher Art.

Offerten unter Nr . 68912 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erb. 2 .1

u vermieten .
Durlachee 'iraße 87 ist eine kleine
Wohnung nebst Zubehör auf
1. März zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst. _ 86919

Kniser - Allee 59 sofort zu ver »
miete « : eine 5 Zimmerwohn .
u« g, 3 . Stock, mit Badezimmer ,
2 Kellern , 2 Mansarden, alles ganz
neu ; 2 . Stock : 5 Zimmer , Bade»
zimmer , 2 Keller , 2 Mansarden,
Balkon ; für alle Wohnungen säm .l.
Zubehör._ 2996.6 .1

Kaiserftr . 177 ist die Wohnung ,
2 Tr . hoch . ( Balkon) , 4 Ziunner,
Küche und Zubehör, per 1. April zu
vermiet . Näh. 3 Tr . h . 66 931 .3.1

Rüppnrrerstr . 46 sind im Seiten¬
bau 2 Mansardenwohnnnge «
von 1 und 2 Zinnneni zu vermiet.

Näh , im 2. St ., d. Vorderh. 65071
Weltzienstr. 33 » Part , schöne, große
»Zimmer - Wohunng mit Bad,
Veranda und reichlichem Zubehör,
wegzugshalber zum 1 . April zu
vermieten . Näh . Part . , r . 86908 .3,1

Zn guter Beamteniamilie finden 1—2
Herren e nsach odeelegant möbliert.
Zimmer mit guter Pension, Schüler
auch Beaufsichtigung . Offerten unt .
Nr . 66264 an die Expedition der
„ Bad. Presse " . 3JS

6nt möbl . Zimmer
zu vermieten . 86925 4.1

DoiiglaSstra tze 22, 3 . St .
Ein schön Oimm - r mit separatem

möbliertes Eingang ist
bis 1 . März mit Pension zu vermieten.
66903 Körnerstraße 40 , 1 . St .

Ein gut möbliertes Zimmer i(i
an einen Herrn sofort oder später
zu vermieten . 66911
DouglaSstraße 9 , 3 St . , rechts.

Ein schön möbl . Zimmer ist auf
1. März zu vermiete « . 66837

Näher, « dlerstraße 22 , III . , r .
Ein freundl. möbl . Zimmer ist

an einen soliden Arbeiter billig z«
vermieten . Zu erfragen 66938

Kaiserstraße 15 , 2 . Stock
Zimmer mit oder ohne Möbel

bei einz. Dame an ruhige Mieterin
billig abzugebe « . Nähe Sonntags -
platz. Zu erfragen unter Nr . 66958
in der Exped. der „ Bad . PresieS .
Blücherftr. 18, 2 . Dt . , ist ein möbl.
Zimmer ( Erker) mit schön. Auss . .
in ruhig . Hanse per 1 . März zu
vermieten. 86883

Karlstr. 41 , Vdhs . 3 . St . , ist ein
möbl. Mansardenzimmer sof . od.
auf 1 . März zu vermieten . B6899

Lesfingstraße Nr . 58 , 2. Stock,
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten 86936 .2.1

Waldhornstr. 32, 2 . St . , ist ein. gut
möbl. Zimm« mit separatem Ein¬
gang auf 1 . März zu vermöv.
ten . 66882

Werveri raße 15 , 2. St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer auf sogleich
oder später zu vermieten. 86928 .2.1

sr
Maler -Atelier

gesucht.
Offerten unter Nr . 66922 an die

Expedition der „Bad . Preffe".

iet -Gesuche

Tennisplatz
für zwei Wochentage z» miato «
gesucht. Offerten unter Angabe der
Tage und deS Preises unter Nr.
86934 an die Exv. der Bad. Preffe ".

Kleine Beamtenfamilie, 3 Personen,
sucht znm 1 . April 3 — 4Zimmer -
Wohnung mit Zubehör im Zentrum
der Stadt . Offerten mit Preisangabe
unter 66906 an die Expedition der
„Bad. Preffe " erbeten^

»kl. Mt J5 .& Sinict
in ruhiger Fam . , mögl . westl . Stadt¬
teil . Offerten mit Preis unter Nr.
66916 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten .

Auf 1 . März sucht Mädchen einfach
mülüilii zmaer, ZK Js
Bürklinstraße. Offerten tu Nr . 86875
aw die Exped . der „Bad. Dresse " .
Zwei schöne Simmov Part . «d. 1 St .
unmöblierte wll ges « cht im
Zentrum der Stadt . Offerten mit
Preisangabe an die Exped . der „Bad,
Presse " unter Nr. *5914.

i
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Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige.
Heute entschlief nach langem , schwerem Leiden

unser lieber , treubesorgter Gatte , Vater , Bruder , Onkel

HerrAdolf BodenmAller
Werkmeister

im Alter von 64 Jahren . 3025
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Elise Ilodenmftller Witwe ,
Albert BodenmiHler ,
Emma Bodenmtkller ,
Lydia Bodenmttller , geh . Katichksfky .

Karlsruhe , den 24. Februar 1908 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags 4 Uhr ,von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Klauprechtstrasse 2 .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, das
gestern erfolgte Hinscheiden unseres Werkmeisters

Herrn

Adolf Bodenmüller
bekannt zu geben.

In dem Dahingeschiedenen verlieren wir einen
treubewährten Mitarbeiter , der sich während seiner
25jährigen Tätigkeit in unserem Hause durch seltene
Pflichttreue und unermüdlichen Fleiss in hohem
Masse verdient gemacht und dadurch unsere auf¬
richtige Anerkennungund Hochachtung erworben hat.

Dank und treues Andenken bleiben ihm unserer¬
seits für alle Zeiten bewahrt . 3024

Karlsruhe , den 25 . Februar 1908 .

Willi . Weiss ,
Kassenschrankfabrik .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schweren Verluste unseres unvergess¬
lichen Gatten, Vaters , Bruders und Onkels

Ludwig Wörther ,
für die reichen Blumenspenden und Leichen¬
begleitung sprechen wir unseren herzlichen
Dank aus . B6940

Karlsruhe, 24 . Februar 1908 .
Frau Wörther Wwe .
Ludwig Wörther .
Friedrich Wörther . .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und überaus !
reichen Kranzspenden anläßlich des Hinscheidens unseres nun in I
Gott ruhenden Gatten und Vaters

Julias Storck , Agent
! sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank aus . Ins - j

besondere danken wir dem Verein ehemaliger 111er für die Ehren -
i begleitung und Kranzniederlegung, ebenso herzlichen Dank dem ]

Gesangverein „Edelweiß " für den erhebenden Trauergesang .
Die trauernde « Hinterbliebenen :

Magdalena Storck nebst Kindern.
Karlsruhe , den 2 l. Februar 1908 . B6956 !

HWmmI JL

und jedenfalls noch viele mittlere
und kleinere kamen gestern aus der
Rot . Srenzlotterie an meine werte
Kundschaft und werden nach Erhalt
der Listen, Ende der Woche, ausbezahlt .
Morgen beginnt Ziehung
der Wohlfahrtslotterie , wozu
wenige Lose s. 3 .30 vorhanden , dann
folgen SinSheimer , Berliner
Luitschiffer ä 1 Mk., Donau »
eschiuger h 2 Mk ., bei mehr ent¬
sprechend billiger . 3000 .2.1

Carl Oötz ,
Karlsruhe .Hedelstr.il IS .
HliäWSlSjTwrii
£ 6297,8 .3 Ara « , Heck, Herrenstr . 22.

Günstige Gelegenheit!
Verkauf eines

N rs.
Das Warenlager einer Konkurs -

maste, bestehend aus Tuch , Buckskin »
Weste« « . Autterstoffe « , soll im
ganzen verkauft werden . Gefl . « m -
gehende Offerten werden an den
Unterzeichneten erbeten . 1775a .2.1

Frledr . Ebel ,
Konstanz ,

KonkurSverw alter .

Diwan ,
rot Cotelin,neu , f. nur 28 M . z. verkauf.
66947 Douglasstr . 30 , Part .

Samstag abend starb nach
längerem Leberleiden unser lieber
Bruder . 86892

im Alter von 29 Jahren .

Bit IkwiM Mfilltf.
Karlsruhe , 24 . Februar 1908.

Kriegftraße 3a.
Die Beerdigung findet hier

am Dienstag vormittag ,/,10 Uhr
von der Leichenhalle aus statt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise hcrzl .

Teilnahme beim Hinscheiden un¬
seres lieben , unvergeßlichen Gat¬
ten , Vaters und Schwiegersohns

.

sagen wir allen unseren tief
gesüvlten Dank . Besonderen
Dank Herrn Stadtpfarrcr
Schwarz und den beiden Am¬
bulanz - Schwestern . Ebenso dan¬
ken wir der Firma Fischer &
Kiefer , seinen Mitarbeitern und
früheren Kollegen und den
Herren und Arbeitern der
Druckerei I . Lang .

Namens der trauernd
Hinterbliebene « :

Mathilde Stumpf
nebst Kindern » B6909

Aamikie Kohner ,
Aamilie Stehiner .
Karlsruhe , 24. Febr. 1908.

Dsnhsegong.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme , welche uns !
anläßlich des Hinscheidens un - 1
serer unvergeßlichen Mutter

geb . Roll
zuteil wurde , für die reichen Blu¬
menspenden und die zahlreicheI
Leichcnbegleitung sagen wir allen
unfern herzlichsten Dank . £ 6976 I
Die trsnetnl Hinterblieienrn.

Nachruf
für

Herrn Heinrich Rück
gestorben am 15. II . 08 .

Nun hast Du Deinen Lauf vollendet,
Auf Erden hattest Du nie Ruh !
Du hast Dich schnell von unS gewendet
Und gingest der scl 'gen Heimat zu.
Dort oben wird in Gottes Armen
Für Dich die Ruhe sicher sein ;
Er hat für jeden ein Erbarmen
Wer in sein Herz ihn schließet ein.
Nun ruhe sanft nach Müh ' u . Sorgen ,
Nach treuer Arbeit ruht die Hand ,
Die neu Dir war an jeden: Morgen ,
Bis Dich der Tod von ihr entwandt I
Und die wir hier zurückgeblieben,
In tiefer Trauer find wir still ;
So wie cs Gott hat uns beschieden ,
Wir fügen uns in seinen Will '.
Wird einstmals unser Stündlein

schlagen £ 6900
Und wir aus diesem Leben gehn' ,
Verstummt auch unser Weh' u . Klagen ,
Wir freu ' :: uns auf das Wiedersch 'n i

Karlsruhe , den 24. Februar . F .

Alte Gebisse
kauft zu den höchsten Preisen l914‘*

C . Siede , Kttiizitr. 17, » irt.

Torsstreu,
Torfmull ,
Holzwolle,
Putzwolle ,

I en gros en detail

Kill tlllNM,
KarlSrnhe ,

Akademiestr. 20.
144' s *

T~
abgelegte Herren - und Damenkleidcr ,
Schuhe , Weißzcug . Möbel z .verfanfeu
bat , sende seine Adressenur an - £ 6902
Sal . Outmauu , Zähringrrstr . 25

Z MM aa ■ fttr die Leser «»er

rramie „Badischen Presse 11

,/ ^ Ausschneiden
sofort einsenden !

Fritz Reuters Werke
illustrierte Pracht -Ausgabe

verbanden mit einer Abhandlung über Fritz Reuters Leben u . Werke
von Dr. Adolf Wilbrandt .

Format 23X16 Zentimeter , 968 Seiten stark
mit T7 grossen Vollbildern in hochelegantem

Prachteinband ( Hoch - u . Goldprägung )
soll infolge grosser Massen - Auflagen an die Leser der „Ead . Presse “

zu dem enorm billigen Preise von

nur 3 .50 Mark
abgegeben werden .

Beaters Werke sind so bekannt , dass wir nicht nötig haben , ein
Wort der Empfehlung zu sagen . Während noch vor 3 Jahren

Reuters Werke Cfinct QR Uorlf kosteten , ist es uns
ohne Illustrationen wwllul L \j ITlullV möglich , die Werke
des unvergesslichen Dichters in Illustrierter Pracht -Ansgafoe
zu einem so ausserordentlich billigen Preise den Lesern zugänglich
an machen nnd hoffen wir , dass kein Leser sich die Gelegenheit
entgehen lassen wird , dieses Prachtwerk anzuschaffen . Die Ee -
steller müssen den nebenstehenden Eezugsschein ausschneiden , aus¬
füllen nnd an die Verlagsanstalt

Neuer Allgemeiner Verlag, G. m. b. H„ Berlin W. 66
Mauerstrasse 86 /88, einsenden. 1710a

Bezugsschein
für die Leser der

Karlsr.„Bad .Pre$se“
Nur gültig bis die Auflage
vergriffen , daher umgehend

bestellen .
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Klavierunterricht.
Gründl . Klavierunterricht wird er¬

teilt , auch für Anfänger . £ 6907

StzlkWrkibknile
Personen , wollen ihre Adrcffe ein-
scndcn, ich habe ihnen eine hoch-
wichngt Mitteilung zu machen. " *°a

F . Lichhorft in Lübeck 9 .

Umzüge
werden prompt u . billig auSgeführt .
£ °°" Dnrlacherstr . 89 , Schreinerei .

Aufpolieren n. Wichse» von
MSbel « wird gut u. billig besorgt.
£ 6933 Humb - ldtstr . 18 , III ., I.

Dirigent,
junger , stimmt , wünscht noch Verein
gleich wo ?

Offerten unter Nr . £ 6921 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .Mathematik
tüchtige Lehrkraft hiefür wird zur
Nachhilfe für einen Primaner des
Gymnasiums gesucht .

Offerten unter Nr . 3008 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

KaGilleßallhküW^ we :^
billig erteilt . Off . n. Nr. £ 6896 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Heirat ! Selbst . , tüchfl Haus¬
frau ohn . Auh . , flrth . , äugen . Erfch . ,
in gut ., geregelten Verhältnissen ,
schöner Haushalt , u . einig . 1000 „Ä
Vermag . , wünscht m . älter . Herrn ,
in den 50er Jahren , begannt zu
werden . Off . unt . L . 0 . 500 bahn -
postlagernd Karlsruhe erbet . Str .
Berschwieyh . wird zugesich. £ 6857

Such « für befrennidete . Tanne , ge¬
bildet , aus guter Fannilte , kathol . ,
30 Jahre alt , von ta >dellosem Ruf
und sympathischer Erscheinung , tüch¬
tig tm HvirKhalt , jedoch ohne größe¬
res Vermögen , An .iähsrung an . ge¬
bildet . Herrn mit gutem Chavaikter,
in sicherer Lebensstellung . Witwer
mit Kind nicht ausgeschlossen .

Gefl . Zuschriften erbeten unter
Nr . 1641g an die Exped . der „ Nrd .
Presse " .

Zwecks gemcinschaftl . Besuches des

3 . Maskenballes
lucht Herr Ainschknfi an eine junge
Dame . Gefl . Off . unter £ 6917 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

ZU koiifrn gesucht
für das Baufach :

1 Aufzugmaschine,
1 Schwcnkkrahn ,
1 Auszugseil,

Mauerklammern ,
event. gebraucht , jedoch gut erhalten .
Offert , mit Preis unter Nr . 2994 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3. 1

Mw oder ConptlMa,
noch gut erhalten , z« kaufen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 1789a
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten. 3 .1

Gebrauchte Stöhle ,
ca. 200 Stück , jedoch gut erhalten ,
z« kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 3006 an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Ein 2räd . Handwagen , womögl .
mit Federn , zn kau en gesncht .

Offerten unter Nr . £ 6961 an die
Exped. der „ Bad . Preffc " erbeten .

Ein gut erhaltener Kinderlieg .
wagen ist billig zu verkaufen . 2. 1
£ 6899 .2. 1 Werderstraße 8 , 5. St .

Hiterflarcben . L
Jedes Quantun : Literflaschen wird

gekauft. Zirkel 11 , Part .

Jerlehtnsgesich .
Die Stadt Hornberg (Schwarzwald ,
bahn ) sucht ein Darlehen im Betrag
von 1VV 009 Mk . gegen 4°/«ige
Verzinsung u . nimmt gefl. Angebote
entgegen . 1792a,2 .1

Hornberg , den 20. Febr. 1908
Der Gemeinderat .

Vogel .

TauscheRestaurant in
Mannheim

Eckhaus , Verrechnung 33,000 MI
gegen kleines Anweien , Hypothek« oder
Warenlager . 1812 «
Earl Schweizer , Königstr . 51 ,' Stuttgart .

Verloren
ein brauner Mnff . Abzugeben
gegen Belohnung im Polizeilichen
Knudburea «. _ £ 6959

Verfioren .
am Sonntag abend von der Festhalle
bis zur Rintheimcrstr ., evtl , in der
elektr. Bahn , 1 Paar weiße Ga
maichen mrt Namen . Maier " .

Abzugeben geg u Belohnung
£ 6932 Rintheimerstr . 3 , IV . , l .

Sonntag den Id . Februar wurde

,'L PErlenhEtte vepIdfeii .
Der redliche Finder wird gebeten,
dieselbe gegen gute Belohnung Krieg -
stratze 108 , IV . , abzugeb . £ 6935

Verloren
wurde gold . Zwicker « . kurzer
gold . Kette , sowie hellgelbe Haar¬
nadel mit Kngel vom Cafö Hil¬
denbrand bis Hotel Tannhäuser . Ab¬
zugeben gegen Belohnung auf dem
bolizeil . Fnndburean . £ 6972

Am Sonntag abend zwischen 11 u.
12 Uhr von der Haltestelle Nelkcnstr.
bis Sophicnstr . ist ein schwarzer
Damenpelz (Tibet )

verloren
gegangen . Der ehrliche Finder wird
gebeten , denselben gegen gute Be¬
lohnung Sophienstratze 160 , III .
avzugebcn ._ 3022

Verloren
wurde in der Kaiserallee ein Lehr¬
buch der englischen Sprache .

Abzugeben gegen Belohnung bei
von Bohlen u . Haibach , Nel -
kenstraße Nr . 3, III . St . £ 6951

Entlaufen
ist ein Airedale - Hnnd
(sogenannter KriegShnnd ) gelb
mit schwarzem Rücken , ans de «
Namen „ Lord " hörend. Der »
selbe hatte wegen einer Ge¬
schwulst am Kopfe kein Hals¬
band . Gegen Belohnung ab-
zugeben . 3026
L. Brombacher & Cie.

Aachfokqer .
V erla , uiem .

Schott . Schäferhund , wbl., schwarz
u. weiß . Mitteilung oder Rückgabe
gegen Belohnung Eti945

Dnrlach , Leopoldstr . 2.

Entlaufen
rotbrauner Zwergdackelrüd «,
auf den Namen „ Flott " hörend , am
19. Februar , mittags . Vor Ankauf
wird gewarnt . Gegen Belohnung
abzugeben £ 6954

Georg - Kriedrichstr. 18, II .

£ 6948

am 19 . Febr . große
Brosche, flu erfragen

Zühringerstr . 15 . 2. St .

Hund zugelaufen
schwarz u . braun , Rüde , am 22. dS.
Abzuholen gegen Einrückungsgebühr
und Futtergeld , sowie Legitimation
des Eigentümers £ 6955

Grünwinkel , Hanptstr . 71.

Kriegitrasze 77 .
An einem guten Mittags - nnd

Abendtisch können noch einige Her¬
ren teilnchmcn . £ 6403 .3.2

Kaiserstratze IS , 2 Treppen.

WM-Lerfaiif,
iGelcgcnheitskauf ) m . Laden , Wohn¬
ungen , auf lange gut vermietet , gute
Lage , jährl . Neinübcrjchnß nach Ab¬
zug aller Unkost . 1400 M . Kl . Anzahl .

Offerten unter Nr . £ 6878 an die
Exped. der „ Bad . Vreffe" erb.

Weinwirtschaft,
» achweisl . gut rentierend , in großer
Stadt , sofort zu verkanfen .

Offerten unter Nr . £ 6893 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

In nächster Nähe von Karlsruhe
g Geschäftslage ) ist ein in besteig

Zustande befind!, , 2stöck. Wohnhaus
mit gr . freistch . Werkstätte u . Lager¬
raum , für Glaser , Schreiner , Blechner
rc . sehr geeignet und fast konkurrenz¬
los , umständehalber sehr billig z«
verkanfen . Offerten unter Nr .
£ 6881 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten._ 3,1

Bauplatz 0 9

z u verkaufen
am Eck von zwei Straßen -. Reflek¬
tanten wollen erfragen Augarten -
straße 7 parterre . £ 6660

Pferd zu verkaufen
5jährigcr , brauner Wallach , lamm¬

fromm , 1,76 Meter
groß , schöne kräftige
Figur , flott . Gänger
1 und Lspännig zu

? fahren u . geritten ,
unter jed. Garantie

sofort zu verkaufen .
Wo ? sagt die Exped. der „ Bad .

Presse " unter Nr . 1888 » . 3. 1
Nähmaschine

(Gritzner ), bereit » neu , sof . billig
zu verkaufen . 2997 .2 1

« ronenftratze 82 , Hinterhaus .
Wegen Umzug bill . z« verk.

groß , praktischer Kuchenschrank, große
Zinkbadewanne , kleiner Stehpult und
Kaffentisch. £ 6885 .2.1

Klauprechtstraste 9 , 4. Stock.

Herren- n. Damenrad
mit Torpedofreil ., Doppelglockenlager
u. Garantieschein sind billig zu verkauf.
£ 6801 .8 .1 « aldstraße 52 , pari .

NeneS Fchrred, wenig gefahren ,
ganz bill . zu verk .

86929 « akdhornstr . 2 » , Hth .

Zu verkaufe « :
Prome « adewag .(dunklelblau^kast.)
eleg. weiß . Sportwag . m Zeltdach n.
Gummir .,ein beff .Kinder . lappstuhl ,
ein Sopha . Zu erfrag . £ 6897

Schützenstraße 6 , II.
Kompl. Bett , bereits neu , billig

, « verkaufen . £ 6861.2 .2
Markgrafenstraße 3» , Htds .

I!l eine zwciichläsr .
Bettstelle

mit Matratze . £ 6926
Dnllastratze 78 , II , lks

2 hübsche Maskenkostüme .
Tracht und Pierctte , einmal getr „ zu
6 und 5 Mk. zu verkaufen . £ 69r7

Maag , Karlstr. 39, II, Hinterh.
Junge Rehpinscher » sowie Sei -

fert - BSgel und Weibchen sind
zu verkanten . 86325 .3 .3
Gerwigstraße 1«, 3. Stock, rechts.

X, 3«s= «t ßHiii 15
verkanfen . £ 6943

Angartenstraße 15, H. , 1 . St .
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